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Mirko-Jaß-Gedächtnisturnier 2014  
in Groß Stieten

Am Sonnabend, dem 25. Januar, fand wieder das 
traditionell durchgeführte Gedächtnisturnier im 
Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten statt. In 
diesem Jahr zu Ehren von Mirko Jaß, der viele 
Jahre den Groß Stietener Fußball als Spieler und 
Schiedsrichter vertrat. Er starb viel zu jung im 
Jahr 2013. Es fanden sich wieder viele Fußbal-
ler, Nichtfußballer und Fans ein. Zum ersten Mal 
wurde eine Frauenmannschaft des FC Anker Wis-
mar eingeladen, die das Gesamtniveau merklich 
nach oben schraubte. Acht Mannschaften, so viele 
wie noch nie, spielten im Modus jeder gegen je-
den. Nach hartem, stundenlangen Kampf setzte 
sich am Ende das Team von Stefan Klapps mit 

V. l. Roman Funk, Martin Zymelka, Andre Milotzke, Stefan Kapps und Denny Remond

15:32-Toren und 2 Punkten durch. Seine Mann-
schaft komplettierten Roman Funk, Denny Re-
mond, Andre Milotzke und Martin Zymelka. Der 
Vereinsvorsitzende Heinz Skanska überreichte 
ihnen dann zum Abschluss den wohlverdienten 
Wanderpokal, da die Mannschaft gewinnt, die 
die wenigsten Punkte und das schlechteste Tor-
verhältnis hat. Als beste Spielerin des Turniers 
wurde Julia Franke vom FC Anker ausgezeich-
net, als bester 9-m-Schütze der Jugend setzte sich  
Felix Hundt durch. Auch für die gastronomische 
Umrahmung während des Turniers und in der 
Nachspielzeit war ausreichend gesorgt.

Reinhard Naatz

„Mit Vollgas durch die Galaxie“
So lautet das Motto bei uns im Hort Dorf Mecklenburg. 
Scheinbar schwerelos bewegen wir uns durch das All und 
entdecken dabei ferne Planeten. Wir beantworten Fragen, 
wie: Was ist ein Schwarzes Loch? Warum gibt es Tag und 
Nacht? und Wieso ist der Mars so rot? Mit Hilfe von Bü-
chern, Filmen und Experimenten gehen wir den Geheim-
nissen auf den Grund und erleben beim Spielen gefährliche 
und spannende Abenteuer á la Star Wars. 
Doch auch für die Bastelfreunde unter uns wird gesorgt, 
ob nun Raketen gebaut, Planeten aus Pappmaché erschaffen oder Weltraumbilder gezeichnet wer-
den… für jeden ist etwas dabei und für viel Spaß ist gesorgt. 
Und Langeweile? Nun, die Frage beantwortet sich von selbst! Wir melden uns wieder! 
Eure Hortkinder aus Dorf Mecklenburg.

i. A. LK

Bekanntmachung  
für die 
Kommunalwahl  
am 25. Mai 2014
Der Wahlausschuss zur 
Feststellung der Kandida-
ten für die Kommunalwahl 
2014 tagt am Dienstag,  
25. März, um 19.00 Uhr im 
Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen, Am Wehberg 
17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg im Sitzungssaal.

Rohde, Gemeindewahlleiter



Mäckelbörger WegweiserSeite 2 Februar 2014
Informatives

20 Jahre Tierheim Dorf Mecklenburg   
– Ein Grund zum Feiern

Seit Februar 1994 bietet das Tierheim hilflo-
sen, ausgesetzten und auch ungewollten Tie-
ren eine Unterkunft. Viele konnten von hier aus 
in ein liebevolles zu Hause vermittelt werden 
oder kranke, ausgesetzte Tiere wurden aufop-
fernd versorgt, aufgepäppelt und fanden hier 
eine neue Bleibe. Am 9. Februar erinnerten sich 
die Gründer, Mitarbeiter und ehrenamtlichen 
Helfer des Tierschutzvereins Wismar und Umge-
bung e. V. an die schwierigen Anfänge. Gemein-
sam mit vielen Gästen erinnerten sie sich auch 
an die gemeinsamen Erfolge, aber auch an viele 
traurige Schicksale. Eine Zeitreise in bildlicher 
Form können alle Besucher im Flur des Tier-
heims machen. Wenn Sie z. B. aus Zeitgründen 
kein Tier bei sich aufnehmen können, besteht 
auch die Möglichkeit, eine Hundepatenschaft 
zu übernehmen. Das kann auch in Form einer 

Brigitte Wagner (Mitte), Leiterin des Tierheims� Quelle: Tierheim Dorf Mecklenburg 

„Zeitpatenschaft“ sein, sie besuchen den Hund 
dann im Tierheim, spielen oder machen einen 
Spaziergang mit ihm. Selbstverständlich können  
Sie auch mit einer Futterspende helfen. Helfen 
Sie mit! Das Tierheim braucht auch weiterhin 
Ihre Unterstützung beim Neubau des Hunde-
hauses. Es wurde ein gesondertes Konto bei der 
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest eingerichtet. 
Nähere Informationen erhalten Sie direkt im 
Tierheim Dorf Mecklenburg.

Aktueller Spendenstand am 10. Februar 2014: 
53.809,29 Euro� MG

Bad Kleinen:  Gesunde Gemeinde
Unsere Schule und unsere Kita haben bereits das 
Zertifikat einer gesunden Schule bzw. Kita. Der 
Präventionsrat unserer Gemeinde hat im letz-
ten Jahr einen Gesundheitstag in unseren Sport-
hallen durchgeführt. Physiotherapeuten, Logo-
päden, Ergotherapeuten usw. zeigten, wie wir 
− Jung und Alt − für unsere Gesundheit selbst 
sorgen können. Die „Bewegten Kinder“ unserer 
Kita und unseres Sportvereins eröffneten die 
Veranstaltung und die Seniorinnen und Senio-
ren wurden von Physiotherapeutinnen in den al-
tersgerechten Sport eingewiesen. Am 24.02. war 
ich mit anderen Vertretern der Gemeinde in der 
Kleinstadt Garz auf Rügen. Garz ist die kleinste 
Stadt des Städtebundes „Gesunde Stadt“. Garz 
hat sogar weniger Einwohner als Bad Kleinen. 
Wir haben uns dort informiert, wie wir die Ak-
tivitäten unserer Gemeinde nutzen können, ob 
wir bereits die Voraussetzungen für eine „ge-
sunde Gemeinde“ haben. 
Wir haben in den letzten zehn Jahren bereits 
vieles dafür getan: die neue Sporthalle, die Um-
gestaltung des Schulsportplatzes, Räume für 
das Boxen in der Schule, Ganztagsschule, offene 

Hortangebote, die Gestaltung der Wanderwege 
am See. Das Angebot von Physiotherapeuten, 
Ergotherapeuten, Logopäden, Ärzten und Zahn-
ärzten ist, gemessen an der Größe unserer Ge-
meinde, gut. An der neu gestalteten Badestelle 
bietet die DLRG Schwimmkurse an. In diesem 
Jahr wird das regionale Fahrradwegenetz über 
die Gemeindegrenzen hinaus ausgebaut. In Vor-
bereitung ist ein Gartenwanderweg durch unse-
ren Ort. Garz hat allerdings auch eine Kurein-
richtung. Wir haben uns − im Auftrag des jet-
zigen Eigentümers des ehemaligen Kurhauses 
− angesehen, welche Chancen eine Kureinrich-
tung in Bad Kleinen hätte. Grundvoraussetzung 
dabei ist das gesamte Umfeld in der Gemeinde, 
denn die Kureinrichtung Garz arbeitet sehr eng 
mit den Einrichtungen der Stadt, mit Sportver-
einen, der Schule usw. zusammen, nutzt die An-
gebote dieser kleinsten Stadt des Städteverbun-
des „Gesunde Stadt“. Umgekehrt profitiert die 
Gemeinde von den Aktivitäten der CDJ-Kuren. 
Die Voraussetzungen in Bad Kleinen sind da. 
Jetzt muss der Investor handeln. 

Hans Kreher

Närrisches Treiben in 
Bobitz
Einige Impressionen vom 
Fasching in Bobitz

Cheerleader  
Frank Riechoff  
aus Dalliendorf

In Kürze:
Alle drei Veranstaltungen ausverkauft, 
die Vorbereitungen liefen seit Mai 2013. 
Die Bobitzer feierten mit ihren Gästen bei toller 
Stimmung und vielen Zugaben. 

Mitsingen ist hier Pflicht	

Frank „Wolf“ Eggert aus Beidendorf
Fotos: FPR

Tänzerin  
Angie Kairys aus Bobitz 

nach dem Auftritt
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Einwohnerversammlung der 
Gemeinde Lübow

Ich lade alle Einwohnerinnen und Einwohner am 
04.03. um 19.00 Uhr in das Solarzentrum M-V 
in Wietow ein. Thema: Windpark Schimm und 
die Auswirkungen auf die Region.

Lüdtke, Bürgermeister

Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bobitz
Montag, 24.03., 19.00 Uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 10.03., 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte  
den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen für die Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft:	� 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Uferweg“ im vereinfachten Verfahren nach 

§ 13 Baugesetzbuch (BauGB)
Hier:	� Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 nach 

§ 3 Abs. 2 BauGB
Plangebiet:	� Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 22 „Uferweg“ –  für das Gebiet: Ortslage  

Bad Kleinen zwischen dem Uferweg und dem Uferbereich des Schweriner Sees 
(Strandwiese) 

			   Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung 
am 29.01.2014 gebilligte und zur Auslegung be-
stimmte Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 22 „Uferweg“ und der Entwurf 
der Begründung dazu liegen 

vom 06.03.2014 bis zum 07.04.2014

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen zu dem Entwurf 
schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-

recht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 22 „Uferweg“ unberück-
sichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können  
(§ 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB).
Es wird darauf hingewiesen, dass keine umwelt-
bezogenen Informationen verfügbar sind, weil 
von einer Umweltprüfung gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen wurde.

Dorf Mecklenburg, den 26.02.2014	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband Stepenitz-Mau-
rine gibt bekannt, dass die diesjährige Gewässer-
schau vom 03.03.2014 bis 01.04.2014 durchge-
führt wird. Mitglieder, Eigentümer, Anlieger und 
Nutzungsberechtigte von Gewässer- bzw. Ufer-
grundstücken, Fischereiberechtigte, Jagdpächter, 
Gewässerbenutzer, Inhaber von Wasserrechten, 
Verbände und interessierte Bürger sind hierzu 
eingeladen.

Mitglied	 Treffpunkt	
Bobitz	 Landhof e. G. Bobitz 
	 Stützpunkt Gr. Krankow

Datum	 Uhrzeit
13.03.2014	 11.00 Uhr
	

U. Schönfeld, Verbandsvorsteher

Für die Anwohner 
der Gemeinde Lübow 
beginnt die kosten-
pflichtige Grünab-
fallannahme in die-
sem Jahr  
am 8. März

Angenommen werden
Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) an den ehemaligen Klärteichen in der 
Mecklenburger Straße entweder donnerstags 
von 16.00 bis 17.00 Uhr und/oder samstags von 
14.30 bis 16.00 Uhr. 
Die genauen Termine sind wieder in den Be-
kanntmachungskästen ersichtlich!

Ansprechpartner ist Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400

Kosten?           
Blauer Sack/120 l Sack bzw. Schubkarre = 1,00 € 

S. Hormann,  
Amt für Ordnung und Soziales

Einladung der 
Jagdgenossenschaft 
Lübow
Wann:	� Samstag, 29.03.2014,  

10.00 Uhr

Wo:	� Gaststätte „Zur Kegelbahn“ 
in Lübow

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Bericht des Kassenwartes
3.	 Beschlussfassung über die Verwendung des 

anstehenden Geldes
4.	 Pachtverlängerung und Beschlussfassung 

über den zu zahlenden Pachtzins
5.	 Flächentausch zwischen Eigenjagdbezirk 

Nehls und Jagdgenossenschaft Lübow
Der Jagdvorstand
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Zentrale: 03841 798-0
Fax: 03841 798226 oder 03841 798233
Telefon: 03841 798...

... 212	 Eckhard Rohde	 Leitender Verwaltungsbeamter
e.rohde@amt-dm-bk.de

Amt für Zentrale Dienste 

... 219	 Inge Hein	 Amtsleiterin
i.hein@amt-dm-bk.de

... 213	 Kathrin Gronow	 Sachbearbeiterin Sitzungsdienst
k.gronow@amt-dm-bk.de

... 217	 Waltraud Gross	 Sachbearbeiterin Sitzungsdienst
w.gross@amt-dm-bk.de

... 214	 Michaela Gründemann      Redaktion Amtsblatt
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

... 228	 Jana Höppner	 Sachbearbeiterin Lohn und Gehalt, Versicherung
j.hoeppner@amt-dm-bk.de

... 228	 Eike Henke	 Sachbearbeiterin Lohn und Gehalt
e.henke@amt-dm-bk.de

Bauamt

... 203	 Silke Plieth	 Amtsleiterin
s.plieth@amt-dm-bk.de

... 224	 Edda Tessmer	 Sachbearbeiterin kommunale Investitionen
e.tessmer@amt-dm-bk.de

... 239	 Juliane Kruse	 Sachbearbeiterin allgemeine Bauverwaltung
j.kruse@amt-dm-bk.de

... 239	 Sabine Bahnemann	 Sachbearbeiterin Liegenschaften
s.bahnemenn@amt-dm-bk.de

... 234	R alf Augustat	 Teamleiter Gebäudemanagement
r.augustat@amt-dm-bk.de

… 234	 Marita Henseleit	 Sachbearbeiterin Gebäudemanagement
m.henseleit@amt-dm-bk.de

Amt für Ordnung und Soziales

... 211	R oswitha Hoppe	 Amtsleiterin
r.hoppe@amt-dm-bk.de

... 209	 Ilona Krase	 Sachbearbeiterin Feuerwehr,  
i.krase@amt-dm-bk.de	 Sonderparkausweise, Fischerei

... 209	 Birgit Neumann	 Sachbearbeiterin Gewerbe
b.neumann@amt-dm-bk.de

... 210	 Silke Hormann 	 Sachbearbeiterin allgemeines Ordnungsrecht
s.hormann@amt-dm-bk.de

... 220	 Julia Pecat	 Sachbearbeiterin allgemeines Ordnungsrecht
j.pecat@amt-dm-bk.de

... 220	 Diana Kinne	 Sachbearbeiterin allgemeines Ordnungsrecht, 		
d.kinne@amt-dm-bk.de	 Friedhofsverwaltung

... 221	 Kim Neumann	 Meldestelle
k.neumann@amt-dm-bk.de

... 227	 Gabriela Mischke 	 Standesamt, Meldestelle
g.mischke@amt-dm-bk.de

... 202	 Isolde Segler	 Sachbearbeiterin Kita 
i.segler@amt-dm-bk.de

Erreichbarkeit des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg

... 225	C ornelia Peters	 Sachbearbeiterin Kita
c.peters@amt-dm-bk.de

... 231	 Elvira Sulz	 Sachbearbeiterin Wohngeld, Schulen
e.sulz@amt-dm-bk.de

Kämmerei
... 215	C hristiane Kupsch	 Amtsleiterin
c.kupsch@amt-dm-bk.de

... 218	C hristiane Baku	 Sachbearbeiterin Kämmerei, Stundungen
c.baku@amt-dm-bk.de

... 236	 Helma Drews	 Sachbearbeiterin Kasse, Vollstreckung
h.drews@amt-dm-bk.de

... 236	 Nancy Schönfeld	 Kassenleiterin
n.schoenfeld@amt-dm-bk.de

... 201	 Birgit Lappann	 Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung
b.lappann@amt-dm-bk.de

... 201	 Angelika Neumann	 Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung
a.neumann@amt-dm-bk.de

... 230	 Kerstin Bartsch	 Sachbearbeiterin Geschäftsbuchhaltung, 
k.bartsch@amt-dm-bk.de	 Kosten- und Leistungsrechnung

... 237	 Franziska Splitter	 Sachbearbeiterin Geschäftsbuchhaltung,  
f.splitter@amt-dm-bk.de	 Anlagenbuchhaltung

... 237	 Margot Baustian	 Sachbearbeiterin Kämmerei, Haushalt
m.baustian@amt-dm-bk.de

... 238	 Sissy Freese	 Sachbearbeiterin Steuern und Abgaben
s.freese@amt-dm-bk.de

... 216	 Anja Hünmörder	 Sachbearbeiterin Vollstreckung
a.huenmoerder@amt-dm-bk.de

Bürgerbüro Bad Kleinen
Steinstraße 29, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 038423 581-0, Fax: 038423 50224

Telefon: 038423 58…

Ansprechpartner
... 113 Elvira Schmidt			 
e.schmidt@amt-dm-bk.de

Bauhof Bad Kleinen
038423 50254  Holger Lehmann    h.lehmann@amt-dm-bk.de

Öffnungszeiten des Amtsgebäude Dorf Mecklenburg
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Internetadressen:	 www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de
	 www.amt-dm-bk.de

E-Mail-Adressen:	 info@amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de
	 info@amt-dm-bk.de
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat in ihrer Sitzung am 24.10.2012 
beschlossen, das Verfahren als beschleunigtes 
Verfahren der Innenentwicklung gemäß § 13 a 
BauGB zu führen.
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 a BauGB 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung im be-
schleunigten Verfahren aufgestellt. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass von der Durchführung 
einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 abgesehen wird. Der 
§ 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat auf ihrer Sitzung am 29.01.2014 den 
Entwurf der Satzung über den Bebauungsplanes 
Nr. 23 für das Gebiet „Mühle“ für das Mühlen-
gelände gebilligt und zur Öffentlichkeitsbeteili-
gung bestimmt. 

Das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 23 für 
das Gebiet „Mühle“ für das Mühlengelände wird 
wie folgt begrenzt:

–	 im Norden durch die Mühlenbrücke,
–	 im Nordwesten durch die Gleisanlagen  

der Deutschen Bahn AG,
–	 im Osten durch den Uferweg,
–	 im Südosten durch den Uferweg,
–	 im Südwesten durch den vorhabenbezoge-

nen Bebauungsplan Nr. 25  
„Sportboot-Servicestation“.

Die Planbereichsgrenzen sind dem Übersichts-
plan (rechts) zu entnehmen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 23 für das 
Gebiet „Mühle“ für das Mühlengelände, beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), den örtlichen Bauvorschriften über 
die äußere Gestaltung baulicher Anlagen und die 
zugehörige Begründung, liegen in der Zeit 

vom 06.03.2014 bis zum 07.04.2014

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.
Von der Durchführung einer Umweltprüfung ge-
mäß § 2 Abs. 4 BauGB wird abgesehen.
Folgende umweltrelevante Gutachten sind ver-
fügbar, die ebenfalls ausliegen:
–	 Lärmimmissionsuntersuchung bezüglich 

des Nutzungspotenzials des ehemaligen 
Mühlen- und Speichergeländes zwischen 
den Bahnanlagen und dem Uferweg vom 
18.05.2012 vom Ingenieurbüro für Schall-
schutz Dipl.-Ing. Volker Ziegler

–	 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 
„Mühle“ der Gemeinde Bad Kleinen Schie-
nen- und Straßenverkehrslärmuntersu-
chung (Ergänzung zum Gutachten Nr.  

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
für die Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft:	� Satzung über den Bebauungsplan Nr. 23 der Gemeinde Bad Kleinen für das Gebiet „Mühle“ für das Mühlengelände gemäß § 13a BauGB 

als Bebauungsplan der Innenentwicklung

hier:	 Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2, Abs. 3 Satz 1 und § 3 Abs. 2 BauGB

Amtliches

12-05-2 vom 18.05.2012) vom 27.01.2014, 
Ingenieurbüro für Schallschutz Dipl.-Ing. 
Volker Ziegler.

Die dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 23 
für das Gebiet „Mühle“ für das Mühlengelände 
zugrundeliegenden DIN-Vorschriften, auf die 
in den Planunterlagen verwiesen wird, können 
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, 23972 
Dorf Mecklenburg, Bauamt, Am Wehberg 17, 
eingesehen werden.
Während dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen zu dem Entwurf 
schriftlich oder während der Dienststunden 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-

schlussfassung über den Bebauungsplan nach 
§ 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben 
können, sofern die Gemeinde Bad Kleinen de-
ren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Weiterhin wird mitgeteilt, dass ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzuläs-
sig ist, wenn mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Dorf Mecklenburg, den 26.02.2014	
(Siegel)	 Lüdtke, Amtsvorsteher

Druckfehler in der Januarausgabe 111 Nr. 1/14 auf Seite 4

In der Präambel der Wahlbekanntmachung:
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

− Der Amtsvorsteher − als Gemeindewahlleiter −

Bei der Wahlbekanntmachung 
zur Einreichung der Wahlvorschläge für die Wahlen 

der Gemeindevertretungen und der ehrenamtlichen Bürgermeister 
am 25. Mai 2014

in den Gemeinden Bad Kleinen, Barnekow, Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten,  
Hohen Viecheln, Lübow, Metelsdorf und Ventschow

wird richtig gestellt, dass es sich hier um das Gesetz über die Wahlen im Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (Landes- und Kommunalwahlgesetz − LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 handeln muss. 
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Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg Bad Kleinen für die 
Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft:	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Schulgarten“ der Gemeinde Bad Kleinen im vereinfachten Verfahren
Hier:	 Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses sowie der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 13 Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 die 
Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 10 für das Gebiet „Schulgarten“ im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB be-
schlossen.
Der Geltungsbereich befindet sich südwestlich 
des Koppelweges und nördlich des Weges „Am 
Schulgarten“ in Bad Kleinen umfasst die Flur-
stücke 92, 93, 94/1, 94/2, 211/123, 211/173, 212 
(teilw.) sowie 89/1 (teilw.), 90/1 und 91/1 der 
Flur 1 in der Gemarkung Bad Kleinen. Der Gel-
tungsbereich kann auch dem beigefügten Über-
sichtsplan entnommen werden.
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 
29.01.2014 wurde ebenfalls der Entwurf der 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 gebilligt 
und die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 13 Abs. 
2 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 
sollen die Festsetzungen des Ursprungsplanes zu 
den örtlichen Bauvorschriften so geändert wer-
den, dass moderne Bauformen widerspruchsfrei 
umgesetzt werden können und gleichzeitig der 
Charakter des Baugebietes erhalten bleibt. Dazu 
sollen in den Teilbereichen 2 und 3 des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes Nr. 10 die Festset-
zungen zu den Dachformen und -neigungen 
sowie zur Gestaltung von Fassaden und Einfrie-
dungen erweitert werden. Abschließend erfolgt 
eine geringfügige Verschiebung einer Baugrenze 
unter Beibehaltung der festgesetzten Grundflä-
chenzahl.
Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 10 und die dazugehörige Begründung 
liegen in der Zeit vom

vom 06.03.2014 bis zum 07.04.2014

während der Dienststunden im Bauamt des Am-
tes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. 
Während dieser Zeit können von jedermann 
Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich oder 
zur Niederschrift abgegeben werden. Die Ge-
meinde weist darauf hin, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können. Weiterhin wird darauf hinge-
wiesen, dass ein Antrag gemäß § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 

Übersichtsplan: Geltungsbereich der Satzung der Gemeinde Bad Kleinen über 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Schulgarten“

werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können. 
Die Gemeinde weist auch darauf hin, dass die 
Satzung über die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 10 im vereinfachten Verfahren nach  
§ 13 BauGB erarbeitet und dass von einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgese-
hen wird. Der Aufstellungsbeschluss sowie die 
Öffentlichkeitsbeteiligung werden hiermit be-
kanntgemacht.
Dorf Mecklenburg, den 26.02.2014	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen  
im Monat März
Im nächsten Monat können wieder ausnahms-
los pflanzliche Abfälle, die auf nicht gewerblich 
genutzten Gartengrundstücken anfallen, werk-
tags (nicht sonn- und feiertags) während zwei 
Stunden in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr 
verbrannt werden.

Eine Verbrennung ist jedoch nur statthaft, 
wenn eine Kompostierung der pflanzlichen 
Abfälle nicht möglich oder nicht zumutbar ist.

Und wieder ein Appell an alle Garten- und 
Grundstücksbesitzer/-nutzer! 

DURCH DIE VERWENDUNG VON NICHT 
ZULÄSSIGEN VERBRENNUNGSMATERIA-
LIEN ENTSTEHT EINE HOHE, KONZENT-
RIERTE DIOXINBELASTUNG.

Es sind Alternativen zu suchen, zu finden und 
zu ergreifen, wodurch derartige Geruchsbe-
lästigungen und damit verbundene Gesund-
heitsschädigungen vermieden werden können!

Sollte dennoch das Verbrennen als letzte Mög-
lichkeit bleiben, sind nachstehende Regelungen 
zu beachten:
Oberste Regel – Rauchschwaden vermeiden!
1.	 Es dürfen nur pflanzliche Stoffe (Sträucher, 

Reisig,  Äste usw.), aber kein Haus- und 
Sperrmüll oder sonstige Abfälle (z. B. Kunst-
stoffe, getränkte Hölzer) verbrannt werden.

2.	 Das Brennmaterial darf nicht länger als 14 
Tage vor dem Verbrennen zusammengetra-
gen werden und ist am Tage des Verbren-
nens umzuschichten, damit keine Tiere in 
den Flammen umkommen.

3.	 Es dürfen keine Verkehrsbehinderungen 
und keine erheblichen Belästigungen durch 
Rauchentwicklung entstehen.

4.	 Das Feuer darf nicht mit Flüssigbrennstoffen 
(Benzin, Heizöl, Altöl usw.) oder anderen 
Brennstoffen (z. B. Altreifen) in Gang gesetzt 
oder unterhalten werden.

5.	 Das Abbrennen ist von mindestens einer ar-
beitsfähigen Person so zu beaufsichtigen, dass 
das Feuer unter ständiger Kontrolle bleibt.

6.	 Funkenflug ist zu vermeiden.
7.	 Feuer und Glut müssen beim Verlassen der 

Feuerstelle erloschen sein.
8.	 Etwaige Reste des Feuers (nicht verbranntes 

Material) sind ordnungsgemäß innerhalb 
einer Woche zu beseitigen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Verstöße ne-
ben einer kostenpflichtigen Beseitigung auch ein 
Bußgeldverfahren nach abfall-, ordnungs- und 
naturschutzrechtlichen Bestimmungen nach sich 
ziehen können.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 30.01.2014 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 

1. im Ergebnishaushalt

a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 3.219.400 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 3.219.400 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €

b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €

c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 0 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 0 €

2. im Finanzhaushalt

a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 3.207.900 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 3.220.900 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -13.000 €

b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €

c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 0 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 160.500 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 -160.500 €

d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 190.300 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 16.800 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 173.500 €

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf 300.000 €

§ 5 – entfällt –

§ 6 Amtsumlage

1. Die Amtsumlage wird auf 18,507 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 52,33 
Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.  
des Haushaltsvorvorjahres betrug	�  0 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.  
des Haushaltsvorjahres beträgt	�  0 €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	�  0 €

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Absatz 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Dar-
stellung von Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.

Dorf Mecklenburg, den 18.02.2014
Ort, Datum	 Lüdtke
			  (Amtsvorsteher)
Siegel

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hier-
mit öffentlich bekanntgemacht. Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 
2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt worden. Sie enthält keine 
genehmigungspflichtigen Teile. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.02.2014 bis 11.03.2014 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17 in Dorf Mecklen-
burg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
für das Haushaltsjahr 2014

Umfrage zur Zufriedenheit der Bürgerinnen und 
Bürger des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Ihre Meinung ist uns wichtig!
Sehr geehrte Kunden des Amtes, wir sind stets bemüht, Ihnen einen guten Kundenservice zu bieten. Mit Hilfe dieses Fragebogens wollen wir unseren 
Kundenservice für Sie weiter verbessern und an Ihre Bedürfnisse anpassen.

Rückgabe: Bitte in den Briefkasten des Amtes

Bitte machen Sie zunächst einige Angaben zu Ihrer Person.

Geschlecht:  Alter:

 weiblich  männlich  17 Jahre oder jünger
   18 bis 29 Jahre
   30 bis 59 Jahre
   60 Jahre oder älter

Zu welcher Tageszeit haben Sie unseren Kundenservice in Anspruch genommen?

 vormittags  nachmittags 

Wie haben Sie die Wartezeit empfunden?

 angemessen
 unangemessen; eventuell begründen … 
 Es gab keine Wartezeit.

Mit welchem Anliegen sind Sie zu uns gekommen?
Bereich:

 Einwohnermel deamt  KITA-Angelegenheiten  Wohngeldstelle  Standesamt  Kämmerei/Amtskasse

 Steuern  Bürgerbüro Bad Kleinen  Ordnungsamt  Bauamt   andere Abteilung …

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Aspekten unseres Kundenservices?

sehr zufrieden
(1)

zufrieden
(2)

weder zufrieden 
noch unzufrieden

(3)

unzufrieden
(4)

sehr unzufrie-
den
(5)

telefonische Erreichbarkeit des Sachbearbeiters

persönliche Erreichbarkeit des Sachbearbeiters

Freundlichkeit 

Schnelligkeit

Beratung

Hilfsbereitschaft

Kompetenz

Wo sehen Sie Verbesserungspotenziale in unserem Kundenservice?
Hier finden Sie Platz für Anregungen, Wünsche, Kommentare oder Kritik.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

HINWEIS

Diesen Fragebogen finden Sie ab sofort in allen Besucherzonen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sowie auf unserer Internetseite unter 
www.amt-dorf-mecklenburg.de. 
Er dient den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen dazu, den Kundenservice zu verbessern, Ihre Anregungen und 
Wünsche künftig zu berücksichtigen und schneller umzusetzen. Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und anonym. Bitte nehmen Sie sich bei Ih-
rem nächsten Besuch ein paar Minuten Zeit und kreuzen einfach die Antwort an, die Ihre Meinung am besten wiedergibt. Danach werfen Sie den Frage-
bogen in den Briefkasten.  Rohde, LVB

M u s t e r

HINWEIS
Diesen Fragebogen finden Sie ab sofort in allen Besucherzonen des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen sowie auf unserer Internetseite unter 
www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de. 
Er dient den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen dazu, den Kundenservice zu verbessern, Ihre Anregungen und 
Wünsche künftig zu berücksichtigen und schneller umzusetzen. Die Teilnahme 
an der Befragung ist freiwillig und anonym. Bitte nehmen Sie sich bei Ihrem 
nächsten Besuch ein paar Minuten Zeit und kreuzen einfach die Antwort an, 
die Ihre Meinung am besten wiedergibt. Danach werfen Sie den Fragebogen in 
den Briefkasten des Amtes. 
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Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
für die Gemeinde Groß Stieten
Betrifft:	 Genehmigung der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß 
Stieten hat in ihrer Sitzung am 23.10.2013 die 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes beschlos-
sen und die dazugehörige Begründung gebilligt. 
Der Geltungsbereich der 1. Änderung bezieht 
sich auf ein etwa 19,2 ha großes Gebiet in der 
Gemeinde Groß Stieten. Er umfasst das Kies-
abbaugebiet zwischen Groß Stieten und Fich-
tenhusen, gelegen südlich und westlich der Ver-
bindungsstraße von Groß Stieten nach Fichten-
husen und nördlich der Tierzuchtanlage Losten 
(Gemeinde Bad Kleinen) (siehe Übersichtsplan 
in der Anlage).
Mit der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hat die Gemeinde Groß Stieten Übereinstim-
mung zwischen den Inhalten der Flächennut-
zungsplanung und den Inhalten des Bebauungs-
planes Nr. 5 „Solaranlage Fichtenhusen“ herge-
stellt. Damit wird dem Entwicklungsgebot des  
§ 8 BauGB Rechnung getragen. 
Gegenstand der Aufstellung der 1. Änderung des 
Flächennutzungsplanes war die Umwidmung 
von Flächen für die Landwirtschaft u. a. mit 
Umgrenzung von Flächen für die Gewinnung 
von Bodenschätzen in ein Sonstiges Sonderge-
biet mit der Zweckbestimmung „Fotovoltaikan-
lage“ und die Berücksichtigung der Belange des 
Naturschutzes.
Die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 
wurde vom Landkreis Nordwestmecklenburg 
mit Schreiben vom 29.01.2014 ohne Auflagen 
genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung der 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes wird hiermit 
gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 
2013 (BGBI. I S. 1548) bekanntgemacht. Die ge-
nehmigte 1. Änderung des Flächennutzungspla-
nes wird mit Ablauf des Erscheinungstages dieser 
Bekanntmachung wirksam. Jedermann kann die 
1. Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
dazugehörige Begründung sowie die zusammen-
fassende Erklärung ab diesem Tage im Bauamt 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am 
Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, während 
der Öffnungszeiten einsehen und Auskunft über 
den Inhalt verlangen.
Unbeachtlich werden:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes,

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges, 	
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden  Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind (§ 215 BauGB). 

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
oder von aufgrund der KV M-V erlassenen Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen der 

1. Änderung des Flächennutzungsplanes sind 
nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichne-
ten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich die Verletzung er-

geben soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind.
Dorf Mecklenburg, den 26.02.2014

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan mit Geltungsbereich der 1. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Groß Stieten

Amtliche Bekanntmachungen

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Öffentliche Bekanntmachung für die 
Kommunalwahl am 25. Mai 2014
Namen der Mitglieder des gemeinsamen Wahlausschusses für alle amtsan-
gehörigen Gemeinden des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
– Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters –

Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über die Wahlen in Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und 
Kommunalwahlgesetz-LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 690) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25. November 2013 (GVBl. M-V, S. 658) mache ich die Namen der Mit-
glieder des Gemeindewahlausschusses und ihrer Stellvertreter wie folgt bekannt: 

Vorsitzender:	 Stellvertreter:
	R ohde, Eckhard, LVB		  Hein, Inge, Abt.-Leiter ZD

Beisitzer:	 stellvertretender Beisitzer:
	 Aust, Wolf-Dieter		  Potratz, Lothar

	 Schüneman, Gerhard		

	 Matzmohr, Klaus		  Gwosdz, Horst

	 Gilde, Christine		  Gantzkow, Hannelore

	 Saremba, Horst-Dieter		  Wichmann, Anita

Dorf Mecklenburg, den 14.02.2014
 � Rohde, Gemeindewahlleiter
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Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr 
Telefon: 0173 4553368

Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr 
und		 12.30 – 16.30 Uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten) � Marga Völker

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Montag, 03.03., 17.03., 31.03.

Gemeinde Barnekow
Montag, 10.03., 24.03.

Gemeinde Bobitz
Montag, 03.03., 17.03., 31.03.

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 04.03., 18.03.

Gemeinde Groß Stieten
Montag, 03.03., 17.03., 31.03.

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 03.03., 17.03., 31.03.

Gemeinde Lübow 
Dienstag, 04.03., 18.03. 

Gemeinde Metelsdorf
Montag, 03.03., 17.03., 31.03.

Gemeinde Ventschow
Dienstag, 04.03., 18.03.

Gelbe Säcke erhalten Sie in der  
Gemeinde:

Bad Kleinen
im Bürgerbüro, Steinstraße 29, 
bei Blumen-Fromme, Steinstraße 8
im Bestell- und Dienstleistungsshop,  
Hauptstraße 14

Bobitz
in Herrmann’s Dorf-Konsum,  
Dambecker Straße 2

Dorf Mecklenburg
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
in der Mühlen-Apotheke, Am Wehberg 19 a,
bei Bestellen & Schenken, Am Wehberg 11 b

Groß Stieten
in Steiner’s Bäckerladen, Alte Dorfstraße 22

Hohen Viecheln
im Tourismusverein Schweriner Seenland e. V., 
Pappelweg 16

Lübow
im Blumenladen „Pusteblume“, Dorfstraße 21

Ventschow
in „Cindy’s Blumeninsel“, Straße des Friedens 2 a

Tourenplan Schadstoffmobil
Ortschaft	 Stellplatz	 Datum	 Uhrzeit
Losten	 Iglusystem	 18.03.2014	 09.20 – 09.50 Uhr
Bad Kleinen	 Parkplatz am Bahnhof	 18.03.2014	 10.00 – 10.30 Uhr
Bad Kleinen	 Mühlenstr. PP Kaufhalle	 18.03.2014	 10.40 – 11.10 Uhr
Gallentin	 Iglusystem	 18.03.2014	 11.20 – 11.50 Uhr
Barnekow	 Am Schloss	 21.03.2014	 15.10 – 15.40 Uhr
Beidendorf	 Bushaltestelle	 21.03.2014	 09.20 – 09.50 Uhr
Bobitz	 Parkplatz Iglusystem	 21.03.2014	 10.00 – 10.30 Uhr
Dambeck	 Abzweig am Kirchberg	 21.03.2014	 10.40 – 11.10 Uhr
Dalliendorf	 Abzweig zur Brandkoppel	 21.03.2014	 12.30 – 13.00 Uhr
Groß Krankow	 Spielplatz Bahnbrücke	 21.03.2014	 13.10 – 13.40 Uhr
Tressow	 Iglusystem	 21.03.2014	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	 Iglusystem Am Wehberg	 18.03.2014	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	 Sportplatz K.-Marx-Straße	 18.03.2014	 14.30 – 15.00 Uhr
Rambow	 Iglusystem	 18.03.2014	 15.10 – 15.40 Uhr
Karow	 ehem. Enjoy	 18.03.2014	 15.50 – 16.20 Uhr
Groß Stieten	 Parkplatz Alte Dorfstr. Bäcker	 18.03.2014	 13.10 – 13.40 Uhr
Hohen Viecheln	 Iglusystem	 18.03.2014	 08.40 – 09.10 Uhr
Schimm	 Iglusystem Dorfstraße	 13.03.2014	 15.10 – 15.40 Uhr
Lübow	 Feuerwehr	 13.03.2014	 15.50 – 16.20 Uhr
Dorf Triwalk	 Iglusystem	 13.03.2014	 16.30 – 17.00 Uhr
Metelsdorf	 Parkplatz Iglusystem	 21.03.2014	 08.40 – 09.10 Uhr
Ventschow	 Parkplatz Verkaufsstelle	 13.03.2014	 14.30 – 15.00 Uhr

Apothekenbereitschaft
24.02. - 02.03.2014	
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
03.03. - 09.03.2014	
Diana Apotheke, Bad Kleinen
10.03. - 16.03.2014	
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
17.03. - 23.03.2014	
Diana Apotheke, Bad Kleinen
24.03. - 30.03.2014	
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 19.00 
bis 20.00 Uhr

Blutspendetermin
Bad Kleinen
Montag, 24. März, 15.00 bis 18.00 Uhr
Realschule, Schulstraße 11
Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 69 Jah-
ren (Erstspender bis 65 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Sozialverband 
Deutschland informiert
Die nächste Beratung durch den Sozialverband/
Kreisverband Wismar findet am 19. März in der 
Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen der 
Geschäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. Rat-
suchende erhalten Auskunft über Renten-, Be-
hinderten- sowie Sozialrecht. Voranmeldungen 
werden dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr (auch 
telefonisch unter Telefon 03841 283033) entge-
gengenommen. 

Schiedsstellen des  
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen
Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 11. März, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 20. März, von 16.00 bis 17.00 Uhr,
Bürgerbüro, Steinstraße 29 
23996 Bad Kleinen

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr im Vereinshaus,
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem Hof),
nähere Informationen bei:
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Rufbereitschaft für den  
Kinder- und Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst des Landkrei-
ses unter Telefon 038872 53252 oder 0163 
5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst des 
Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in Rehna,  
Goethestraße 21, und in der felicitas gGmbH in 
der Mühlenstraße 23 in Wismar unter Telefon 
03841 202027 oder 0175 5964276. 

Schimmer Landfrauen
Die Schimmer Landfrauen tref-
fen sich jeden Montag von 15.00 
bis 18.00 Uhr zum Spiele-, Hand-
arbeits- und Bastelnachmittag im 
Landfrauentreff in Schimm. Neugierig oder ein-
fach nur gucken, vielleicht gleich mitmachen? 
Dann sind Sie herzlich willkommen. An jedem 
4. Montag des Monats finden um 19.00 Uhr Ver-
anstaltungen zu den unterschiedlichsten The-
men statt.
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Kurz notiert

Wir wandern
rund um die Barniner Tan-
nen. Am 2. März startet unsere 
Wandergruppe unter der Leitung von Marlene 
Dreyer und Gerd Bremer um 9.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Dorf Barnin. Die Route mit einer 
Länge von ca. 16 km führt uns von Dorf Barnin 
über Demen und Bülow zurück nach Dorf Bar-
nin. Der Ort Barnin wurde als Barnyn 1362 erst-
mals urkundlich erwähnt und liegt ca. drei km 
nordöstlich von Crivitz. Im westlichen Teil der 
Gemeinde Bülow befindet sich das Waldgebiet 
Barniner Tannen.

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 5 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen  
im März an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 14.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

06.03.2014	 09.00 Uhr 
Frauenfrühstück für jedermann 

12.03.2014
Frauentagsveranstaltung für Mitglieder
(Anmeldung nicht vergessen!)

20.03.2014	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

DANKE!
Wir möchten allen Spen-
dern, die unserem Spenden-
aufruf bereits gefolgt sind, 
herzlich DANKE SAGEN, 
im Besonderen Frau de Bruijn, Familie Brinker, 
Familie Kroll, Frau Schwichtenberg, Frau Höl-
germann, Familie Gehrke, Familie Kley, Fami-
lie Ludwig (Losten), Famlie Kaffke, Frau Heyna 
und Frau Jahnel.
Spenden sind jederzeit willkommen, selbst eine 
noch so kleine Spende hilft.

Hinweis
Wir nehmen noch Anmeldungen für die „Ge-
deckte Tafel“ − Ausgabetag Mittwoch − an. 
Trauen Sie sich, es ist keine Schande, Hilfe anzu-
nehmen! Wir freuen uns auf Sie. Frau Schimske 
nimmt Ihre Anmeldung gern Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung entgegen, vergessen Sie Ihren 
ALG II-Bescheid nicht!
Also, wir sehen uns. 

Der Mieterbund berät am Mittwoch, dem  
12. März 2014, wieder in unserem Haus. 

Änderungen vorbehalten!
Der Vorstand 

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

montags	 14.30 Uhr	� Kultur/Spaß = Unterhal-
tung in der Natur 

dienstags	 14.00 Uhr	� Spieletag (Karten- und 
Brettspiele)

freitags	 14.00 Uhr	� Vergnügliche Unterhal-
tung/Literatur/Singen

Änderungen vorbehalten!

Der Winter geht jetzt bald zur Ruh’, der Früh-
ling erwacht, die Sonne dann immer öfter lacht 
und wir Senioren, was soll man sagen, lassen uns 
von den Jahreszeiten nichts sagen. Sind froh und 
munter das ganze Jahr, haben gute Laune und 
können lachen. Auch sind wir manchmal nicht 
gut drauf, macht aber nichts, so mancher Rat 
gegen Kummer und Sorgen wird dann im Seni-
orenclub geboren. Beseitigt ist dann die dunkle 
Wolke, sodass das Gemüt sich wieder erhellen 
kann.
Darum liebe Leute, lasst euch sagen, im Senio-
renclub Bad Kleinen lässt man die Herzen auf 
dem rechten Fleck schlagen, kommt vorbei und 
schaut herein, wenn ihr dann bleibt, soll ’s euer 
Schaden nicht sein.� M. Günther 

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� Klönen, Schnacken, 

Singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.� J. Schultz

Beidendorf
Am Dienstag, dem 04.03. und 18.03., treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.� C. Ziebell

Bobitz
dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 15.00 Uhr	 Handarbeiten
				    2 x monatlich

12.03., 15.00 Uhr, gemütliches Beisammensein
19.03., 14.00 Uhr, Wanderung
Am 14.03. um 18.00 Uhr findet die Frauentags-
feier  der OG in „Anjas Imbiss“ statt.
Buchausleihe
Jeden 1. Montag im Monat können von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Schulstraße 3 Bücher ausgelie-
hen werden. Alle, die Freude am Lesen haben, 
sind herzlich willkommen.� E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.
Unser Frauenfrühstück findet jeden 1. Donners-
tag im Monat statt. 
Nächster Termin: 06.03.2014� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt jeden  
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
jeden Donnerstag zum Handarbeitstreff in das 
Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. Wir 
treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen uns 
über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 05.03. und 19.03., um 14.30 Uhr ge-
mütliches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 07.03, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf

Seniorentreff am 05.03. und am 19.03. um 14.30 
Uhr im Sportlerheim. Alle Seniorinnen und  
Senioren sind zum gemütlichen Beisammensein 
und zur Handarbeit herzlich eingeladen.

H. Schmidt

Tief bewegt möchten wir allen Dank sagen, 
die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger und liebevoller 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor 
Heske sowie dem Bestattungsinstitut  
Berg & Söhne.

Im Namen aller Angehörigen
Helmuth Sloboda
Rando Sloboda, Bianca und Finn

Danke

Gerda Sloboda

Hohen Viecheln, im Februar 2014

Annonce
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Annoncen

Feuerwehr

Inh. K. Andersen

Bad Kleinen
Steinstraße 8A

Tel./Fax:
038423 420

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.00 –18.00 Uhr, Sa. 8.00 –12.00 Uhr

Samstag, 8. März: 8.00 –14.00 Uhr

Ihre Vorbestellung nehmen wir gerne entgegen!

Verschenken Sie 

Blumengrüße
zum Frauentag 
nach alter Tradition!

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Losten

Am 01.02.2014 um 18.00 Uhr 
fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im umgebauten Gerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Losten statt. 
Wehrführer Frank Schuldt legte auf der Ver-
sammlung einen ausführlichen Rechenschafts-
bericht über das Jahr 2013 vor. Er konnte über 
die zahlreichen Aktivitäten der Kameraden be-
richten, dazu gehört ein Brandeinsatz in Hohen 
Viecheln. Anhand dieses Einsatzes hat man ge-
sehen, dass jeder einzelne Kamerad wichtig ist, 
da die Wehren unter der Woche nicht immer 
die volle Einsatzstärke vorweisen können. Ein 
großes Projekt war im vergangenen Jahr, neben 
Aus- und Weiterbildungen, Veranstaltungen 
und Wettkämpfen, der Umbau unseres Gerä-
tehauses. Während des Umbaus war das Ge-
rätehaus in der Woche und am Wochenende 
fast immer besetzt, über 600 Stunden haben 
die Kameraden in Eigenleistung erbracht. Ein 
großer Dank gilt hier allen Helfern und dem 
Partyservice Rehwald für das leckere Mittag 
an so vielen Tagen. 
Die Kameraden Holger Tack und Peter Dau-
mann wurden für ihren 40-jähigen aktiven 
Dienst in der Feuerwehr ausgezeichnet. 
Die Kameradin und Kameraden bedanken 
sich bei allen Helfern, Angehörigen der Loste-
ner Kameraden, Sponsoren, bei der FFw Dorf 
Mecklenburg, der FFw Groß Stieten und dem 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die 
gute Zusammenarbeit.

Franziska Tack, Schriftwartin

Jahreshauptversammlung der  
FFw in Bad Kleinen
Am 25. Januar nutzte Wehrführer Karl-Heinz 
Meier die Jahreshauptversammlung für einen 
Rückblick in das Jahr 2013. Er zog Bilanz und 
wertete das vergangene Jahr aus. In der FFw 
Bad Kleinen gibt es 64 Kameradinnen und Ka-
meraden, davon 32 in der Einsatz- und fünf in 
der Reserveabteilung. Zur Jugendwehr gehören 
18 Mädchen und Jungen, die Ehrenabteilung 
zählt 9 Kameradinnen und Kameraden. Zu 21 
Einsätzen wurden die Feuerwehrleute gerufen, 
hierbei handelte es sich um 12 Brandeinsätze 
und neun Hilfeleistungen, das sind vier Einsätze 
mehr als 2012. Karl-Heinz Meier hob das Enga-
gement der ehrenamtlichen Mitglieder hervor 
und dankte gleichzeitig den fördernden Mitglie-
dern und Sponsoren für die materielle und fi-
nanzielle Unterstützung. „Die Einsatzkräfte brin-
gen sich durch ihre verantwortungsvolle Arbeit 
oft in riskante Situationen, um anderen zu hel-
fen, davon erfährt der Bürger oft wenig. Sie sind 
das ganze Jahr unter dem Motto ,Bergen, Lö-
schen, Retten, Schützen’ in Bereitschaft.“ Dies 
kann nur gewährleistet werden, wenn sich die 
Retter ständig fortbilden und ihr Wissen auf den 
neuesten Stand bringen. So schlossen z. B. Ale-
xandra Vollert und Daniel Binding den Trupp-
mann Teil 1, Katja Klick den Lehrgang Che-
mikalienschutzanzug und Rayk Steirat, Martin 
Jamm, Martin Diederich sowie Patrick Heinius 
das Atemschutznotfalltraining erfolgreich ab. 
Kamerad Rico Wunderlich machte den Sport-
bootführerschein und besuchte den Vorberei-
tungslehrgang für Gruppenführer. Lehrgänge an 
der Landesschule für Brand- und Katastrophen-
schutz besuchten Holger Lehmann, Karl-Heinz 
Meier und Jens Meier. Doch auch die Ausbildung 
in der eigenen Wehr nimmt viel Zeit in Anspruch 
und so dankte Karl-Heinz Meier den Ausbildern, 
dem Gerätewart und dem Atemschutzgerätewart 
für die geleistete Arbeit. Der FFw Bad Kleinen 
wurde ein Bahnrettungsanhänger und damit die 
Bahnrettung für den gesamten Landkreis NWM 
übertragen, auch ein Anhänger mit einer 200-m-
Öl-Sperre gehört dazu. Hierfür muss noch eine 
Unterstellmöglichkeit geschaffen werden. Durch 
den Landkreis wurde ein neues Mehrzweckboot 
mit einem 115-PS-Motor übergeben. Bei Öl-
wehrübungen am 10.08. in Seehof, am 14.09. in 
Gallentin und am 28.09. auf der Ostsee konnten 
die Leistungsfähigkeit des Bootes und das Kön-
nen der Einsatzkräfte unter Beweis gestellt wer-
den. Für die Einsätze ist es wichtig, dass Fahr-
zeuge, Geräte und Ausrüstung ständig zur Ver-
fügung stehen. Hier dankte Karl-Heinz Meier 
allen Kameradinnen und Kameraden für die 
vielen Einsatzstunden zur Wartung, Pflege und 
Reparatur sowie der Pflege des Gebäudes und 
der Außenanlagen. Nicht zu vergessen sind hier 
auch die Familienangehörigen, ohne deren Un-
terstützung, Verständnis und Geduld wäre vieles 
nicht möglich. „Die Aufgaben, die uns das neue 
Jahr stellen wird, dürften allerdings eher größer 
als kleiner werden. Hierzu benötigen wir die 
volle Anerkennung und Unterstützung des Bür-
germeisters, aller Gemeindevertreter, der Amts-
verwaltung und unseres Verbandes“, so Karl-
Heinz Meier. Am Schluss seiner Ausführungen 
wünschte er allen ein erfolgreiches Jahr 2014 
ohne große Einsätze, Katastrophen oder Groß-
schadenslagen. Zum Löschmeister wurden Rene 

Wunderlich und Rayk Steirat befördert. Geehrt 
wurden Jürgen Dreier für die 40-jährige Mit-
gliedschaft mit dem Brandschutzehrenzeichen 
LFV in Gold, Peter Kinne für 25-jährige Mit-
gliedschaft mit dem Brandschutzehrenzeichen 
LFV in Silber und Jens Meier mit der Ehrennadel 
der Mecklenburg-Vorpommerschen Jugendfeu-
erwehren in Silber. 
Im Anschluss verlas Jens Meier im Auftrag 
des Jugendwartes den Bericht der Jugendfeu-
erwehr. Das Team von Kindern und Jugendli-
chen bestand am Ende des Jahres aus 18 Mit-
gliedern, davon acht neue Mitglieder. Insgesamt 
wurden rund 78 Stunden feuerwehrtechnische 
Ausbildung erbracht. Die Jugendwehr unter-
stützte u. a. das Ostereiersuchen an der Schwe-
denschanze, den Tag der offenen Tür der FFw, 
den Laternenumzug und das Tannenbaumver-
brennen. Ihr Können stellten die Mitglieder z. B. 
am 16.03.2013 bei einer Großübung „Glashaus“ 
mit einigen Jugendfeuerwehren aus dem Amts-
bereich und der Hansestadt Wismar in Groß 
Stieten unter Beweis. Auch am Amtsausscheid 
am 08.06. und dem Kreisfeuerwehrmarsch in 
Gadebusch am 31.08. wurde teilgenommen. Die 
Teilnahme am Zeltlager in Gallentin nutzten die 
Jugendlichen zum Erfahrungsaustausch mit an-
deren Wehren aus dem Amtsbereich und Wis-
mar. Anna Lena Labreux legte erfolgreich die 
„Leistungsspange“ in Güstrow ab. Auch für das 
Jahr 2014 sind wieder viele Höhepunkte geplant. 
Ein besonderer Dank ging an Martin Diede-
rich, der immer für die Jugendfeuerwehr da ist, 
die Kameraden der aktiven Wehr, das Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen und die Gemeinde-
wirtschaft für die gute Zusammenarbeit. Auch 
der Bürgermeister Hans Kreher richtete seinen 
Dank an die Kameradinnen und Kameraden für 
die geleistete Arbeit. Er berichtete über geplante 
Bauvorhaben und der damit verbundenen Um-
leitung über das Mühlengelände und die Lösch-
wasserversorgung.  Die anwesenden Wehrfüh-
rer aus Groß Stieten und Losten dankten für die 
Einladung und lobten die gute Zusammenarbeit 
und wünschten auch für 2014 eine gute Zusam-
menarbeit der Wehren. � MG/DK

Karl-Heinz Meier während seines Rechenschaftsberichtes
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

05.03.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag

09.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

16.03.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst in der Passionszeit

23.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

24.03.	 19.30 Uhr
Gesprächskreis „Gott und die Welt“  
im Gemeinderaum

30.03.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

Kirchenmäuse (Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren) und  parallel 
Kinderkirche für die Klassen 1 bis 3
Freitag, 07.03., von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kinderkirche für die Klassen 4 bis 6
Freitag, 14.03., von 15.30 bis 17.30 Uhr

Konfirmanden

Samstag, 01.03., von 09.30 bis 14.00 Uhr 
 in Hohen Viecheln
Abfahrt: Dorf Mecklenburg um 09.10 Uhr vom 
Pfarrhaus

Dienstag, 18.03., 19.30 Uhr in Lübow
Elternabend für die Eltern der Hauptkonfirman-
den, Einladungen folgen

Jugendkirche

Immer am 4. Freitag im Monat, nächster Ter-
min: 28.03., 17.00 Uhr im Gemeinderaum
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Seniorenfrühstück

Donnerstag, 13.03., 08.30 Uhr  
im Gemeinderaum
Anmeldung erforderlich und möglich 
bei Frau Rietdorf, Telefon: 4736576 
und Frau Schoenen, Telefon: 7832544 

Pastorin Antje Exner

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

09.03.	 11.00 Uhr
Gottesdienst
anschließend „Tag der offenen Tür“ im Pfarr-
haus mit Stehkaffee anlässlich des Umbaus und 
der Sanierung des Gemeindebereiches im Pfarr-
haus

23.03.	 11.00 Uhr
Gottesdienst

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche:
Kinderkirche für Kleine (5 − 6 Jahre)
jeden Montag, 14.00 Uhr, im Lübower Kinder-
garten
Kinderkirche 1. und 3. Klasse
jeden Dienstag, 12.30 Uhr in der Lübower Schule
Kinderkirche 2. Klasse:
jeden Montag, 12.30 Uhr, in der Lübower Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendarbeit:
Jugendkirche am 28.03. um 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Dorf Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917,  
Pastor Wenzel, Telefon: 283482

Konfirmandenarbeit:
Konfirmandenkurs am 01.03. von 09.30 bis  
14.00 Uhr in Hohen Viecheln
Wahlkurs auf Verabredung

Konfirmandenelternabend am 18.03. um 19.30 
Uhr im Lübower Pfarrhaus für alle Eltern, de-
ren Kinder in diesem Jahr in unseren Kirchen-
gemeinden konfirmiert werden.

Chorarbeit:
mittwochs jeweils um 19.00 Uhr 
Probe des Kirchenchores im Hornstorfer  
Gemeindehaus/Kirche
Der Chor fährt im Mai zu einer Chorfahrt nach 
Holland. Für dieses Projekt freuen wir uns über 
weitere Chorsängerinnen und -sänger. Inter-
essenten wenden sich bitte an Silvia Gerhards,  
Telefon: 03841 212356. Auch unerfahrene Sän-
ger/Innen sind herzlich willkommen!

Pastor Marcus Wenzel

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienste finden bis Ostern nur im Pfarr-
haus Gressow statt, da im Freizeitheim Fried-
richshagen gebaut wird.

02.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kinder-GD 

04.03.	 19.30 Uhr 
Bibelabend bei Familie H. Hanf,  
Friedrichshagen

07.03.	 18.00 Uhr	 in Gressow
Weltgebetstag 
aus Ägypten im Pfarrhaus mit Bildern, Musik, 
Gebeten, Informationen und Essen aus Ägypten. 
Ein informativer und gehaltvoller Abend erwar-
tet Sie, die Teilnahme ist kostenlos.

09.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst
rund um das Wasser und eine geheimnisvolle 
Pflanze – alles aus Ägypten

16.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kinder-GD und Abendmahl

20.03.	 15.00 Uhr	 in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Kaffee,  
Zeit zum Klönen

23.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kinder-GD

30.03.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kinder-GD und Abendmahl

Hauskreis an jedem Dienstag um 19.30 Uhr bei 
Familie Wischeropp im Pfarrhaus Gressow

Chor immer mittwochs 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Gressow

Angebote für Kinder & Teens

dienstags, 16.00 Uhr
Kinderkirche im Pfarrhaus Gressow in zwei 
Gruppen:
mini-club von 0 bis 4 Jahren
Kindertreff für alle Größeren bis 6. Klasse 
Du kannst dich vom blauen Bus abholen  
lassen! Bitte bei Jens anmelden!
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Chor ab 6. Klasse und für Erwachsene 
donnerstags, 
15.00 Uhr	� Kindertreff ab 1. Klasse im Sport-

lerheim Testorf
16.45 Uhr	� Kinderchor ab 4 Jahre im Pfarrhaus 

Gressow

Konfirmandentreff

01.03. und 
29.03.	� 11.00 Uhr 

in Gressow im Pfarrhaus, 
ab 12 Uhr 	� Teenie-Treff mit Essen, Spiel, Spaß, 

Action und Thema

Vorschau Goldene Konfirmation

11.05.	 14.00 Uhr	� in Gressow in der 
Kirche

Eingeladen sind alle Konfirmierten der Konfir-
mationsjahrgänge 1964/65. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse im Pfarrhaus Gressow, wenn Sie 
noch keine Einladung erhalten haben!

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im In-
ternet: www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp,  
Telefon: 03841 616227

Wann? Samstag, 5. April 2014
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wo? Auf dem Schulhof der  
Grundschule Lübow

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Standanmeldungen sowie weitere Infos 
sind unter 0174 8597075 zu erhalten.

Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

01.03.	 09.30 Uhr	 in Hohen Viecheln
Konfirmandenkurs

02.03.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst im Gemeinderaum

09.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst

11.03.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis

13.03.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis 

15.03.	 09.30 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertreff

16.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst zur Passion mit Pastor Cremer 
(Hl. Geist Wismar) 

18.03.	 19.30 Uhr	 in Lübow
Elternabend für die Eltern der  
Hauptkonfirmanden

22.03.
Kinderbibeltag in Neubukow für die 5. und 
6. Klasse

22.03.	 09.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Friedhofseinsatz  
mit Mittagspause

23.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst

30.03.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Familiengottesdienst zur Passion

Jugendkirche

28.03., 17.00 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Pastor Dirk Heske

Ein Wort auf den Weg
Ein Mensch erträumt, was er wohl täte,

wenn wieder er die Welt beträte.
Dürft er zum zweiten Male leben,

wie wollt er nach dem Guten streben
und streng vermeiden alles Schlimme!

Da ruft ihm zu die inn’re Stimme:
„Hör auf mit solchem Blödsinn, ja?!

Du bist zum zwölften Mal schon da!“
Eugen Roth

Liebe Leserinnen und Leser,
wir Menschen sind Gewohnheitstiere. Das mer-
ken wir immer wieder, wenn es zum Jahres-
wechsel geht und sich so mancher vornimmt, 
endlich mal etwas von den alten Gewohnhei-
ten abzulegen. Meist sind diese guten Vorsätze 
nach ein paar Tagen oder Wochen schon wieder 
dahin. Warum das so ist? Dafür gibt es genü-
gend psychologische Studien, die besagen, dass 
es den meisten Menschen an der nötigen Flexibi-

lität fehlt, mal etwas ganz anders zu machen. Wir 
sind mit bestimmten Gewohnheiten verwachsen. 
Übergewichtige Menschen haben sich die Ge-
wohnheit angeeignet, zu viel zu essen und sich zu 
wenig zu bewegen. Raucher greifen gewohnheits-
gemäß in ihre Tasche und zünden sich Zigaretten 
an. Viele, denen es schwer fällt, eine neue Bezie-
hung zu finden, haben die Gewohnheit entwickelt, 
dieselben Orte zu besuchen und mit derselben 
Art von Leuten zu reden. Wie kommen wir nun 
aus dieser Falle heraus? Die nötige Willensstärke, 
es einfach anzupacken, hat nicht jeder. Es gibt da 
einen kleinen Trick, der heißt „Do Something Dif-
ferent“ (Mach’ was anders). Diese Technik wurde 
von Professor Ben Fletscher von der University 
of Hertfordshire erarbeitet. Sie besagt, dass man 
einfach einmal im Leben eine kleine Sache verän-
dert, z. B. auf einem anderen Weg zur Arbeit fährt, 
oder einen Tag in der Woche nicht fernsieht oder 
zu einem alten Freund wieder Kontakt aufnimmt 
oder ein Gedicht schreibt. Einfach etwas anderes 
als das Gewohnte tun, und mit der Zeit stellt sich 
eine gewisse Flexibilität ein, die das Leben in Be-
wegung bringen kann und aus alten festgefahre-
nen Gleisen heraushilft. In unserer christlichen 
Tradition gibt es eine Zeit, in der wir solches Ver-
halten auch einüben können. Es ist die Passions-
zeit zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag. 
Manche kennen sie besser unter dem Begriff „Fas-
tenzeit“. Da stellt sich natürlich so mancher eine 
christliche Superdiät vor. In ganz früheren Zeiten 
war es auch so etwas Ähnliches, denn zum Ende 
des Winters waren die Vorratskammern langsam 
leer und man musste notgedrungen schon auf 
so manches verzichten oder sich wenigstens ein-
schränken. Heute wird das nicht mehr so eng ge-
sehen, obwohl eine solche Selbsteinschränkung 
bestimmt einigen Leuten gut täte. Mancher nutzt 
allerdings diese Zeit schon dafür, um ein paar 
überflüssige Pfunde los zu werden. Aber viel stär-
ker rückt heutzutage in den Fokus, dass Menschen 
in dieser Zeit für sieben Wochen einmal etwas ganz 
anders machen, als sie es gewohnt sind. Frei nach 
dem Motto: „Eigentlich bin ich ganz anders, nur 
komme ich so selten dazu“. Der Fantasie sind da 
keine Grenzen gesetzt, wichtig ist nur, dass man ein-
mal aus den alten Gewohnheiten herauskommt und 
entdeckt, dass es auch anders gehen kann und dass 
vielleicht in einem selbst noch mehr steckt, als man 
vermutet und sich zugetraut hätte. Versuchen Sie es 
mal! Es sind nur sieben Wochen, die es aber in sich 
haben können.� Ihr Regionalpastor Dirk Heske

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.03.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst 

07.03.	 18.00 Uhr	 in Dambeck
Weltgebetstagsfeier im Pfarrhaus

09.03.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

13.03.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

16.03.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst

19.03.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Bastelabend im Pfarrhaus

23.03.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

30.03.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2014
Frauen aus Ägypten laden ein
Am Freitag, dem 7. März, um 18 Uhr werden wir 
gemeinsam den Weltgebetstag im Dambecker 
Pfarrhaus feiern. Dazu sind Sie mit Ihren Kin-
dern herzlich eingeladen. In diesem Jahr haben 
Frauen aus Ägypten die Gottesdienstordnung 
zum Thema „Wasserströme in der Wüste“ vor-
bereitet. Außerdem werden wir an diesem Abend 
etwas über das Land Ägypten, seine alte Kultur, 
die unterschiedlichen natürlichen Gegebenhei-
ten und auch die aktuellen Probleme des Landes 
erfahren. Auch landestypische Köstlichkeiten 
können Sie an diesem Abend probieren.

Herzliche Einladung zum Binden von 
Frühlings-Türkränzen am 19. März um 
19.30 Uhr im Dambecker Pfarrhaus
Gebundene Kränze für die Eingangstür haben 
eine lange Tradition und bieten dem Gast einen 
herzlichen Willkommensgruß. Unter Anleitung 
von Frau Rein und Frau Schultze aus unserem 
Blumenladen „Blume Bobitz“ werden wir an die-
sem Abend Frühlings-Türkränze binden. Dazu 
bitten wir Sie, eine Gartenschere und eventuell 
etwas Buchsbaum und Deko sowie einen Unkos-
tenbeitrag für die zur Verfügung gestellten ande-
ren Materialien mitzubringen.

Spiel- und Krabbelgruppe:
jeden 1. und 3. Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Dambecker Pfarrhaus

Kinderkreis:
Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14 bis 16 Uhr. Die Hort-
kinder holen wir gern vom Hort ab und bringen 
sie auch dorthin wieder zurück.
Nächster Termin: 17. April 

Möchtest du auch Pfadfinder werden?
Dann komm einfach mal vorbei. Die Dambe-
cker Pfadfindergruppe trifft sich alle zwei Wo-
chen mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr auf dem 
Dambecker Pfarrhof. 
Nächste Termine: 5. und 19. März
15. − 16. März: Winterlager in Dambeck

Konfirmandenunterricht
Der nächste Termin für die Konfirmanden und 
Vorkonfirmanden:
01.03. von 9.30 bis14.00 Uhr in Hohen Viecheln

Der Chor probt für Ostern
Wenn auch Sie Freude am Singen haben und 
gern in unserem Chor mitsingen möchten, dann 
sind Sie herzlich dazu eingeladen. Wir beginnen 
mit unseren Proben wieder am Donnerstag, 
dem 20. März, und werden bis Ostern jeden 
Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr im Dambe-
cker Pfarrhaus singen.

Posaunenchor:
jeden Dienstag von 18.00 bis 19.30 Uhr im Dam-
becker Pfarrhaus

Jugendkirche
Jugendkirche am 28.03. um 17.00 Uhr im Pfarr-
haus Dorf Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!

� Pastorin Daniela Raatz
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Am 31.1. feierten wir, 
das könnt ihr lesen hier,

Fasching wie in jedem Jahr
und es war bunt und wunderbar.

Das Büfett war wie immer ein Hit,
die Eltern brachten alles mit.

Vielen Dank dafür
möchten wir euch sagen hier.

Wir feiern auch im nächsten Jahr,
wieder unseren Fasching – das ist doch klar!

Freiwillige Feuerwehr  
Groß Krankow hält Rückschau

Zu Jahresbeginn ist es bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Tradition, auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken. So führte die Freiwillige Feuerwehr 
Groß Krankow am 25.01.2014 ihre Jahreshaupt-
versammlung durch. Wehrführer Rico Winter-
feld begrüßte die Kameradinnen und Kamera-
den sowie als Gäste den Bürgermeister Herrn 
Haase, Kreiswehrführer Kamerad Gromm, 
Amtswehrführer Kamerad Lehmann und Frau 
Krase vom Ordnungsamt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen. In seinem Bericht zog der Wehr-
führer Bilanz und wertete das vergangene Jahr 
aus. Die Kameraden wurden im Jahr 2013 zu 
elf Einsätzen gerufen, darunter auch ein Hoch-
wassereinsatz in Dömitz. Insgesamt waren die 
Kameraden 51 Stunden im Einsatz. Wehrfüh-
rer Rico Winterfeld bedankte sich bei allen Ka-
meraden für ihren unermüdlichen Einsatz, aber 
auch bei deren Familienangehörigen und den 
Arbeitgebern. Zurzeit hat die Wehr 20 aktive Ka-
meraden, drei Ehrenmitglieder und bei sieben 

Der Bürgermeister Hartmuth Haase (l.) und Wehrführer Rico Winterfeld (r) gratulieren Karsten Becher (2. v. r.) für 20 
Jahre, Klaus Rickert (4. v. l.) für 40 Jahre, Horst Boldt (2. v. l.) und Kurt Hermann (3. v. l.) für 60 Jahre Mitgliedschaft.

Kameraden ruht die Mitgliedschaft. Elf Kinder 
umfasst im Moment die Jugendfeuerwehr. Max 
Siebeneich und Justin Winter wurden von der Ju-
gendfeuerwehr in den aktiven Dienst übernom-
men. Norman Knaust wechselte von der FFw 
Bernstorf zur Feuerwehr nach Groß Krankow. 
Zur Freiwilligen Feuerwehr gehört aber auch, 
das Dorfleben aktiv zu gestalten. So wurden das 
Tannenbaumverbrennen, ein Osterfeuer und für 
die Jüngsten ein Laternenumzug organisiert. Hö-
hepunkt im Jahr war das Sommerfest. Mit über 
200 Gästen war es ein gelungenes Wochenende. 
Die Vorbereitungen für das Sommerfest 2014 
laufen bereits. So wird es am 05.07.2014 ein Fest 
mit viel Programm in Groß Krankow geben. Der 
Bürgermeister wünschte allen Kameraden, dass 
sie immer heil und sicher von jedem Einsatz 
zurückkehren. Zum Schluss bedankte sich der 
Wehrführer noch beim Landhof Bobitz für die 
Bereitstellung der Technik.

Rico Winterfeld

Appell an alle Kleingärtner 
und Grundstückseigentümer 
der Gemeinde Bad Kleinen

Es scheint, als hätten wir den 
Winter bereits überstanden, 
und uns Kleingärtnern juckt 
es allmählich in den Fingern, 
mit Aufräumungsarbeiten, 
dem letzten Baumschnitt und 
anderen Gartenarbeiten zu beginnen. Besonders 
der Baumschnitt soll jetzt beseitigt werden, und 
so wird wohl wieder das Verbrennen im März 
eine Option sein. Der Vorstand unserer Klein-
gartenanlage ist zu dem Schluss gekommen, dass 
nicht mehr am Montag, sondern jeweils am Frei-
tag (4 x) und an zwei Sonnabenden (8. und 22. 
März) verbrannt werden kann, das kommt be-
sonders Berufstätigen zugute. Schön wäre, wenn 
sich die Hausbesitzer unserem Appell anschlie-
ßen würden. 
Ein schönes und erfolgreiches Gartenjahrjahr 
wünscht im Namen des Vorstandes

Brigitte Gottschalk

Planspiel Börse 2013 – 
Zwischen Aktien und Kursen

Siegerteam „Die Spakolanten“ � Foto: privat

Vom 1. Oktober bis zum 11. De-
zember fand der von der Spar-

kasse organisierte Online-Wett-
bewerb „Planspiel Börse“ statt. 

Planspiel Börse gibt Schülern die 
Möglichkeit, wie echte Aktionäre zu han-

deln. Hierbei bekommt jede Gruppe ein virtu-
elles Kapital von 50.000 €, welches mit den Kur-
sen realer Börsenplätze vermehrt werden muss. 
Aus der Klasse 10.1 der Verbundenen Regiona-
len Schule und Gymnasium „Tisa von der Schu-
lenburg“ haben sich drei Gruppen gebildet, die 
an diesem Wettbewerb teilnahmen. Nach vielen 
Wochen voller ’Auf und Ab‘ der jeweiligen Ak-
tienkurse und manchmal auch unserer Nerven 
haben zwei Teams sehr erfolgreich abgeschnitten. 
Mit einem virtuellen Depotwert von 54.196,83 € 
belegte die Gruppe „Die Spakolanten“ den 1. Platz 
im Sparkassenverein Mecklenburg-Nordwest, 
dicht gefolgt von dem Team „Taschenrechner“, 
welches mit einem Depotwert von 53.879,35 € 
einen guten 2. Platz erreichte. Und nicht nur wir 
Schüler, sondern auch unser Lehrer Herr Dr. 
Pietrzik war erfolgreich. Er belegte in unserem 
Landkreis den ersten Platz in der Wertungsklasse 
der Lehrer. Natürlich blieben diese Erfolge nicht 
ganz unbezahlt. So kamen am 21.01.2014 Vertre-
ter des Sparkassenverbandes Mecklenburg-Nord-
west in unsere Schule und überreichten uns in 
Anwesenheit unserer Klasse und der Schulleitung 
die jeweiligen Preise. Wir danken der Sparkasse 
für die Organisation und auch unserem Sozial-
kundelehrer Herrn Dr. Pietrzik für die tatkräftige 
Unterstützung. � L. Bombowsky, Ch. Levin
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Stand-Anmeldungen und weitere  
Informationen unter  

0176 12 87 84 07

Wann:	 Samstag, 1. März 2014
Wo:		 Turnhalle Bobitz
Zeit:	 14.00 bis 16.00 Uhr 

Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug, Bücher … 

sowie Kaffee und Kuchen
werden 

am 6. April 2014
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

in der Grundschule Bad Kleinen angeboten.
Für Mittag ist ebenfalls gesorgt. 

Der Hähnchenwagen steht vor der Tür.

Rückfragen und Standanmeldungen sind am 
28. Februar von 18.00 bis 19.00 Uhr 

unter Telefon 0152 04197815 möglich.

WAS? – WANN? – WO?
jeden Dienstag, 09.30 – 10.30 Uhr
„Aktiv und fit ins Alter“ mit  
Claudia Porzig im Vereinsgebäude 
am ASB-Grünland-Sportpark in 
Bobitz

Sonntag, 02.03., 14.00 Uhr
Kaffeetanz in der Gaststätte  
„Zur Kegelbahn“ Lübow 
mit DJ Erny und DJ Schnier,
Eintritt: 10 € inklusive einer Tasse Kaffee, 
einem Stück Kuchen sowie einem Getränk

Freitag, 07.03., 19.00 Uhr
Erste-Hilfe-Kurs fürs Tier
Gastdozent: Tierarzt Dirk Fechner aus 
Wismar
mit Gastgeberin Tierheilpraktikerin Andrea 
Möhle 
Anmeldung unter: 03841 783598 oder 
über das Kontaktformular auf www.mensch-
und-tierharmonie.com

Samstag, 08.03., 21.00 Uhr
Tanzabend in der Mehrzweckhalle  
in Dorf Mecklenburg
mit der OLDIE COMPANY
Einlass 20.00 Uhr, Karten gibt es in der MZH 
für 17 €

Sonntag, 09.03., von 09.00 bis 12.00 Uhr
Kinderflohmarkt in der Halle in Rüggow
Anmeldung und nähere Infos 
unter Hundeservice Hirschner 
Telefon: 0172 4263772
Standgebühr 5 € und ein Kuchen

Freitag, 21.03., 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung beim 
Mecklenburger SV, im Restaurant 
„Am Mühlengrund“ 

Einladung des  
Lübower SV 66 e. V. zur 
Jahresmitglieder-
versammlung 2014

Werte Vereinsmitglieder,
der Vorstand hat beschlossen, die Jahresmit-
gliederversammlung 2014 am 06.03.2014, um 
19.00 Uhr im Saal der Gaststätte „Zur Kegel-
bahn“ Lübow durchzuführen.
Hierzu laden wir euch herzlich ein und erwar-
ten eure Teilnahme.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Eröffnung/Feststellung der  

Beschlussfähigkeit
2. 	 Vorstandsbericht
3. 	 Bericht des Schatzmeisters
4. 	 Bericht der Revisionskommission
5. 	 Diskussion
6. 	 Beschlussfassung zu den Berichten,  

Anträgen sowie der Diskussion
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Schlusswort
Hinweis:
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die 
Möglichkeit, auf der Kegelbahn zu kegeln!
Mit sportlichen Grüßen

Stephan Schumann, Vorsitzender

Einladung der 
Liebe Parteimitglieder,

werte Freunde der CDU und interessierte  
Bürgerinnen und Bürger,

der CDU-Gemeindeverband „Mecklenburg“ lädt Sie zu unserer  
nächsten Zusammenkunft am 
Mittwoch, dem 19. März 2014, um 19.00 Uhr
in die Gaststätte „Mühlengrund“ in Dorf Mecklenburg
recht herzlich ein.
Thema: Turnusmäßige Wahl des Gemeindeverbandsvorstandes
Wir Mitglieder des Gemeindeverbandes wählen nach Ablauf von 2 Jahren den Gemeindever-
bandsvorstand der CDU. Danach möchten wir gern wieder mit Ihnen Gespräche führen und 
würden uns deshalb sehr freuen, Sie auch an diesem Abend begrüßen zu dürfen. Wie jeden 
Mittwoch ist „Schnitzeltag“ in der Gaststätte, es lässt sich vorzüglich speisen und bei einem Bier 
auch über vieles mehr reden.� Kristian Karlisch, Gemeindeverbandsvorsitzender 

Gemeindeverbandsvor-
sitzender

Kinder-Flohmarkt 
am 5. April im 
Mecklenburger 
Pfarrgarten
Am 5. April 2014 ist es wieder 
so weit. Der beliebte Kinder-
Flohmarkt im Pfarrgarten an der Kirche Dorf 
Mecklenburg geht mit einem neuen Organisa-
tionsteam in die nächste Runde. In der Zeit von 
09.00 bis 12.00 Uhr kann an zahlreichen Ständen 
gehandelt und gefeilscht werden. Das Angebot 
reicht von Kinderkleidung in allen Größen bis 
hin zu Spielzeug und Büchern. Auch ein reich-
haltiger Kuchenbasar mit Kaffee und leckerem 
Selbstgebackenen wird wieder angeboten.
Wer selbst etwas verkaufen möchte, kann sich 
ab 1. März 2014 unter der neuen Telefonnum-
mer 0172 5226983 anmelden. (Bitte nach 18.00 
Uhr anrufen!)
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
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Herzlichen Dank allen denen, 
die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so liebevolle und vielfältige Weise  
zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt unseren Freunden 
und Nachbarn sowie Steffis großem 
Freundeskreis.

Im Namen aller Angehörigen
Leona & Frank Gürcke

Stephanie Gürcke
†  24.01.2014

Hohen Viecheln, im Februar 2014

Annoncen

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

„Großer Fußball“ 
im Wonnemar!

„Die unbesiegbaren Teufelskicker“ und „Die Mecklen-
burger Kicker“ der GS in Dorf Mecklenburg

Die Teilnahme am Sepp-Herberger-Fußball-
tag am 28.01. im Wonnemar ist in jedem Jahr 
ein sportlicher Höhepunkt für die Dritt- und 
Viertklässler der Grundschule Dorf Mecklen-
burg. Schließlich sind viele Schüler Fußballfans, 
die an dem Präventionsprojekt „Hansa Rostock 
und ich“ teilnehmen und in Mannschaften des 
MSV aktiv kicken. So sollte auch in diesem Jahr 
ein gutes Abschneiden der zusammengestellten 
Mannschaften kein Problem sein. Die Schüler 
der Klasse 3 gaben sich den Namen „Die unbe-
siegbaren Teufelskicker“ und wurden für diesen 
originellen Namen mit einem original Bundes-
ligafußball belohnt. Sie belegten auch noch den 
3. Platz in ihrer Klassenstufe. Natür-
lich hat sich auch die Mannschaft der 
4. Klassen super geschlagen. Sie liefen 
unter dem Namen „Die Mecklenbur-
ger Kicker“ auf und erreichten Platz 2. 
Stolz kamen die Teilnehmer mit ihren 
Medaillen und Pokalen in die Schule zurück. Das 
ist doch ein tolles Ergebnis, und alle Schüler und 
Lehrer gratulieren den Spielern und bedankten 
sich herzlich bei Frau Jantz für die Begleitung 

und die tolle Vorbe-
reitung. Im nächs-
ten Jahr nehmen wir 
wieder mit Freude an 
diesem vom Landes-
fußballverband und 
dem Wonnemar gut 
organisierten Turnier 
teil.

M.W

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Aus-
tralien oder Neuseeland zu verbringen, ist für 
viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur 
Schule gehen, Land und Leute kennenlernen, 
die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs 
Leben finden und einfach mal über den eigenen 
Tellerrand hinaussehen, ist meist die Motiva-
tion, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit 
im Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2014/2015 (ein halbes oder 
ein ganzes Schuljahr) im Ausland verbringen 
möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für 
einen High-School-Aufenthalt zu bewerben. Die 
Bewerbungsfristen enden bald. Besonders inte-
ressant sind die Austauschprogramme nach Ka-
nada, Australien und Neuseeland für diejeni-
gen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule 
aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-
sprachreisen.de kann man sich online bewerben 
und weitere interessante Informationen, wie z. B. 
Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern, 
sehen. Wer sich für eine Feriensprachreise im 
Sommer 2014 interessiert, für den hat TREFF 
auch einiges zu bieten. 
In Bournemouth und Bath, aber auch in der 
Universitätsstadt Cambridge oder im kanadi-
schen Vancouver, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur 
oder auf der attraktiven Ferieninsel Malta, bie-
tet sich die Möglichkeit, abwechslungsreiche, 
interessante Ferien zu verbringen, die Sprach-
kenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie 
neue Freunde aus aller Welt kennenzulernen. Das 

Feriensprachreisen im Sommer 2014 und  
High School Aufenthalte 2014/2015

Besondere am Angebot von TREFF: am Unter-
richt-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm 
nehmen Jugendliche aus vielen verschiedenen 
Ländern teil. 
Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend 
die Fremdsprache gesprochen und die vielen 
Aktivitäten in internationalen Gruppen machen 
einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bie-
tet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen 
für Erwachsene (z. B. Intensivkurs oder Busi-
ness Englisch) an. 
Kostenloses Informationsmaterial zu den 
Schulaufenthalten in den USA, in Kanada, Aus-
tralien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen 
für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei: 
TREFF – International Education e.V., Wör-
thstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Telefon: 07121  696 696-0, Fax: 07121 696 696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-
sprachreisen.de

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Ventschow/Kleekamp
Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flä-
chen der Gemeinde Ventschow gemäß Bundes-
jagdgesetz.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Kassenbericht
6.	 Aussprache
7.	 Entlastung des Vorstandes

8.	 Änderung der Satzung
a.	 Beschlussfassung Änderung der Satzung
9.	 Neuwahl vorstand
10.	 Schlussbemerkungen
Die Versammlung findet am Freitag, dem 21.03., 
um 18.00 Uhr im Bürohaus der Agrarprodukte 
e. G. Kleekamp, Dorfstraße 13, statt.
Eigentümer, die sich vertreten lassen, müssen ih-
rem Vertreter eine schriftliche Vollmacht ausstel-
len, die der Versammlung vorzulegen ist. 

Jagdgenossenschaft Ventschow/Kleekamp,  
der Vorstand
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Annonce
Farbenfachgeschäft

Hauptstraße 17
23996 Bad Kleinen

Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

Frühjahrskonzert mit dem
Blasorchester Dorf Mecklenburg e. V.

Das Blasorchester Dorf Mecklenburg lädt auch 
in diesem Jahr alle Liebhaber der Blasmusik zu 
seinem Frühjahrskonzert herzlich ein. Pünkt-
lich zum Frühlingsbeginn am Sonntag, dem 
23.03.2014, findet dieses Konzert um 14.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklenburg 
statt. Auf dem Programm stehen bunte Melodien 

und natürlich die vom Publikum gewünschten 
Tanzrunden. Moderiert wird das Konzert von 
Norbert Bosse, wir freuen uns schon jetzt auf 
Ihren Besuch. 
Der Kartenverkauf ist in der MZH von Dorf 
Mecklenburg unter Telefon 03841 792533 mög-
lich.

Schüler der Grundschule 
helfen gern

Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 a in der Sparkasse 
Dorf Mecklenburg

„Wir helfen gern“ – unter diesem Motto ver-
anstalteten die Kinder der Klasse 3 a der 
Grundschule Dorf Mecklenburg in der Vor-
weihnachtszeit einen Kuchenbasar. Den Er-
lös teilten die Kinder mit den Taifunop-
fern auf den Philippinen. Sie überwiesen  
70 € auf das Spendenkonto und möchten auf 
diesem Wege allen Helfern danken, die diese  
Aktion möglich gemacht haben. 

Klasse 3 a und  Klassenleiterin J. Reinhardt

Der Angelsport-Verein 
e. V. Bad Kleinen 
informiert
Am 09.02.2014 führte der 
Verein seine Mitgliederver-
sammlung durch. 75 Vereinsmitglieder nahmen an 
der Versammlung teil. Über die Arbeit des Vereins 
gaben der Vorsitzende, die Schatzmeisterin und die 
beiden Kassenprüfer den anwesenden Mitgliedern 
Auskunft. Die Mitgliederversammlung stimmte 
der Entlastung des Vorstandes zu. Drei Mitglieder 
verließen den Vorstand und traten nicht wieder zur 
Wahl an. Ute Lau, Sörren Franze und Hans Grab-
bert wurden für ihre gute Arbeit in den vergangenen 
Jahren mit Präsenten und Blumen geehrt. Christian 
Kasten wurde als Schatzmeister des Vereins in den 
geschäftsführenden Vorstand gewählt. Er nahm den 
Platz von Ute Lau ein. In den Gesamtvorstand wur-
den Peter Berger als Arbeitswart und Sebastian Keil 
mit Doppelfunktion als Energie- und Stegwart ge-
wählt. Der Vorstand ist dadurch wieder voll arbeits-
fähig und kann seine Arbeit zum Wohle des Vereins 
fortsetzen. Unsere Kassenprüfer setzen die Arbeit 
für ein weiteres Jahr fort. Dem Vereinsmitglied Kurt 
Sprenz (80 Jahre) wurde für seine langjährige Zu-
gehörigkeit die Urkunde als Ehrenmitglied über-
reicht. Danach wurden weitere Vereinsmitglieder 
für ihre aktive Vereinsarbeit geehrt. Den Sponsoren 
des Vereins wurde für ihre Unterstützung im Jahr 
2013 gedankt und damit die Hoffnung verbunden, 
dass diese Unterstützung auch im 90. Jahr des Ver-
einsbestehens weiter anhält. Zum Schluss gab der 
Vorsitzende die Vorhaben und den Haushaltsplan 
für 2014/15 bekannt. Diesen Vorhaben stimmte die 
Mitgliederversammlung mit großer Mehrheit zu. 
Zustimmung durch die Mitglieder gab es auch für 
die Erhöhung der Aufnahmegebühr auf 50 Euro. Als 
Gäste waren der Bürgermeister der Gemeinde, Herr 
Kreher, und der Vorsitzende des Kreisanglerverban-
des Mecklenburg-Nordwest e. V., Herr Engling, an-
wesend. Herr Kreher hob in seiner Rede die gute 
Arbeit des Vereins hervor. Durch die Zusammenar-
beit der Vereine untereinander verbessert sich auch 
ein gewisses Wir-Gefühl in unserer Gemeinde. Die 
Vereine selbst werden gestärkt, der Zusammenhalt 
untereinander festigt sich. So konnten durch ge-
meinsame Interessen der Gemeinde und des An-
gelsport-Vereins viele Verbesserungen für unsere 
Vereinsmitglieder und für das Gemeinwohl am Ufer 
des Schweriner Sees umgesetzt werden. Ohne För-
derprogramm der EU und ohne Unterstützung des 
Kreises NWM sowie der Gemeinde wäre dies alles in 
den zurückliegenden Jahren nicht möglich gewesen. 
In seinem Schlusswort versprach der Vorsitzende, 
den eingeschlagenen Weg fortzusetzen. 

Der Vorstand

Georg Vogt − Ehrenmitglied 
des Sportvereins

Die Feierlichkeiten zu seinem 80. Geburtstag 
wollte der Dorf Mecklenburger Georg Vogt ei-
gentlich im kleinen Rahmen halten, aber dann 
wurde natürlich doch ein „großer Bahnhof” da-
raus. Am 29.12.2013 versammelten sich meh-
rere Generationen in der Mehrzweckhalle und 
dankten dabei dem ehemaligen Physiklehrer vor 
allem auch für sein jahrzehntelanges, außeror-
dentliches gesellschaftliches Engagement in der 
Gemeinde. Da fehlte selbstverständlich auch der 
Mecklenburger SV nicht, der seinen langjährigen 
Vorsitzenden des Ältestenrates zum Ehrenmit-
glied ernannte. Bürgermeister Peter Sawiaczinski 
überreichte seitens der Gemeinde und der orts- 
ansässigen Institutionen einen Scheck für einen 
Wellness-Urlaub in Polen. Der Faschingsclub, 
dessen tragendes Mitglied „Schorsch” Vogt über 
viele Jahre war, sorgte mit lustigen Programm-
einlagen für die Abrundung einer gelungenen 
Geburtstagsfeier. � W. Virtel

Georg Vogt (Mitte) mit den früheren Vereinspräsiden-
ten und jetzigen Ehrenmitgliedern Georg Blaschta und 
Herbert Arndt (v. l.)

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 
Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214 
E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de
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Elsbeth Below	 Bad Kleinen	 zum	 91.	 am	 2. März
Ingrid Körner	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 2. März
Ingrid Jungnitsch	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 3. März
Rosemarie Zieske	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 3. März
Hildegard Howe	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 4. März
Renate Krienke	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 5. März
Erika Mehr	 Bad Kleinen	 zum	 92.	 am	 6. März
Herbert Block	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 7. März
Gerhard Kummerow	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 8. März
Edda Hust	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 8. März
Hildegard Petersen	 Bad Kleinen	 zum	 86.	 am	 11. März
Fritz Neuhoff	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 12. März
Otto Thillmann	 Bad Kleinen	 zum	 84.	 am	 13. März
Eva Lüders	 Bad Kleinen	 zum	 90.	 am	 19. März
Gerda Schäfer	 Bad Kleinen	 zum	 86.	 am	 23. März
Ulrich Below	 Bad Kleinen	 zum 	78.	 am	 23. März
Horst Grunwald	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 24. März
Johanna Busch	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 25. März
Irmgard Hackbarth	 Bad Kleinen	 zum	 81.	 am	 27. März
Werner Klopsch	 Bad Kleinen	 zum	 84.	 am	 28. März
Hans-Herbert Frank	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 28. März
Fritz Poliet	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 29. März
Lilli Tretow	 Bad Kleinen	 zum	 89.	 am	 30. März
Dora Hoffmann	 Gallentin	 zum	 88.	 am	 7. März
Ernst Krüger	 Niendorf	 zum	 86.	 am	 17. März

Gertrud Bergel	 Barnekow	 zum	 84.	 am	 17. März
Käthe Neitzel	 Barnekow	 zum	 82.	 am	 23. März
Gerd Lewerenz	 Barnekow	 zum	 70.	 am	 28. März
Fritz Moldenhauer	 Klein Woltersdorf	 zum	 75.	 am	 4. März

Elsbeth Hold	 Bobitz	 zum	 79.	 am	 2. März
Fritz Ziemann	 Bobitz	 zum	 77.	 am	 6. März
Ruth Buckow	 Bobitz	 zum	 84.	 am	 10. März
Kurt Moldenhauer	 Bobitz	 zum	 78.	 am	 10. März
Elfriede Wunderlich	 Bobitz	 zum	 84.	 am	 12. März
Karl Peters	 Bobitz	 zum	 70.	 am	 12. März
Margrit Hadrian	 Bobitz	 zum	 76.	 am	 13. März
Betty Kaminski	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 14. März
Ellen Gröning	 Bobitz	 zum	 79.	 am	 15. März
Hannelore Pupp	 Bobitz	 zum	 83.	 am	 21. März
Inge Müller	 Bobitz	 zum 	75.	 am	 21. März
Martha Redmer	 Bobitz	 zum	 88.	 am	 24. März
Henni Dietrich	 Bobitz	 zum	 84.	 am	 26. März
Günter Holz	 Bobitz	 zum	 77.	 am	 31. März

Erich Zimmermann	 Beidendorf	 zum	 85.	 am	 10. März
Gustav Hoppe	 Beidendorf	 zum	 78.	 am	 12. März 
Erika Tramm	 Beidendorf	 zum	 77.	 am	 12. März
Horst Cravaack	 Beidendorf	 zum	 77.	 am	 12. März
Lieselotte Dräger	 Beidendorf	 zum	 78.	 am	 16. März
Werner Millbrett	 Dambeck	 zum	 76.	 am	 2. März
Irmgard Wiedow	 Dambeck	 zum	 89.	 am	 25. März
Johanna Pauls	 Dambeck	 zum	 80.	 am	 31. März
Maria Stark	 Groß Krankow	 zum	 94.	 am	 13. März
Hans Quandt	 Groß Krankow	 zum	 93.	 am	 16. März
Elfriede Pollow	 Lutterstorf	 zum	 92.	 am	 12. März
Maria Streif	 Neuhof	 zum	 81.	 am	 29. März
Erna Alex	 Quaal	 zum	 92.	 am	 10. März
Anna Fichtler	R astorf	 zum	 76.	 am	 14. März
Werner Hinz	 Saunstorf	 zum	 76.	 am	 31. März
Ingrid Böhnke	 Scharfstorf	 zum	 75.	 am	 12. März

Karin Ruhnke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 1. März
Lisa Braun	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 3. März
Rosemarie Heise	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 3. März
Lothar Busjahn	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 5. März
Karlheinz Otto	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 5. März
Gertrud Bernutz	 Dorf Mecklenburg	 zum	 92.	 am	 7. März
Eduard Solinski	 Dorf Mecklenburg	 zum	 83.	 am	 10. März
Erika Winter	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 11. März
Rudi Lange	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 12. März
Olga Völker	 Dorf Mecklenburg	 zum	 94.	 am	 16. März
Olga Fischbuch	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 16. März
Hellmut Weinöhl	 Dorf Mecklenburg	 zum	 90.	 am	 18. März
Frida Böhmer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 88.	 am	 28. März
Rudolf Hanisch	 Karow	 zum	 70.	 am	 7. März
Nikolai Richter	 Karow	 zum	 79.	 am	 20. März
Dr. Ursula Seidlitz	 Karow	 zum	 70.	 am	 26. März
Helmut Sendrowski	 Moidentin	 zum	 75.	 am	 10. März
Erika Lischner	 Moidentin	 zum	 79.	 am	 30. März
Emma Neumann	R ambow	 zum	 88.	 am	 27. März
Erich Richter	 Steffin	 zum	 75.	 am	 9. März

Friedrich Hartig	 Groß Stieten	 zum	 77.	 am	 1. März
Inge Hartig	 Groß Stieten	 zum	 81.	 am	 10. März
Karl-Heinz Radtke	 Groß Stieten	 zum	 76.	 am	 24. März
Gerhard Hinz	 Groß Stieten	 zum	 75.	 am	 28. März
Ingeborg Giesche	 Groß Stieten	 zum	 81.	 am	 30. März

Ralf Hartmann	 Hohen Viecheln	 zum	 82.	 am	 5. März
Horst Fitzer	 Hohen Viecheln	 zum	 75.	 am	 5. März
Franz Stark	 Hohen Viecheln	 zum	 78.	 am	 12. März
Klaus-Dieter Ahrens	 Hohen Viecheln	 zum	 70.	 am	 31. März

Helma Brinke	 Lübow	 zum	 75.	 am	 4. März
Horst Jacobs	 Lübow	 zum	 79.	 am	 5. März
Erhard Nitzke	 Lübow	 zum	 75.	 am	 6. März
Erika Blania	 Lübow	 zum	 84.	 am	 8. März
Christel Petersson	 Lübow	 zum	 70.	 am	 12. März
Waltraut Dudda	 Lübow	 zum	 75.	 am	 18. März
Herta Spring	 Lübow	 zum	 92.	 am	 19. März
Anna Jolitz	 Lübow	 zum	 88.	 am	 21. März
Eva-Maria Maler	 Lübow	 zum	 70.	 am	 24. März
Lotte Bösch	 Lübow	 zum	 94.	 am	 25. März
Helga Saenger	 Lübow	 zum	 80.	 am	 25. März
Walter Griesche	 Lübow	 zum	 83.	 am	 26. März
Christel Knuth	 Lübow	 zum	 82.	 am	 26. März
Hannelore Tiede	 Lübow	 zum	 77.	 am	 29. März
Eva Klabunde	 Maßlow	 zum	 76.	 am	 24. März
Gerda Kamlah	 Schimm	 zum	 80.	 am	 12. März
Margarete Gode	 Schimm	 zum	 78.	 am	 13. März
Giesela Jarzembinski	 Schimm	 zum	 80.	 am	 19. März
Liselotte Freese	 Schimm	 zum	 83.	 am	 23. März
Karl Kothe	 Tarzow	 zum	 80.	 am	 14. März
Charlotte Pierstorf	 Wietow	 zum	 80.	 am	 13. März
Friedrich Thiem	 Metelsdorf	 zum	 77.	 am	 14. März
Manfred Brandt	 Ventschow	 zum	 76.	 am	 18. März
Ingrid Hain	 Kleekamp	 zum	 76.	 am	 13. März

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern

Gundula und Manfred Mönnig  
am 19. März in Hohen Viecheln.

Gratulationen

Annonce

Wir gratulieren zum Geburtstag

HLS Albrecht GmbH | Schweriner Str. 11 | 23972 Steffin
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Schüler-Nachhilfe

KURSE:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
Telefon: 038424 226795
Handy:  0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 
www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

Die Gemeinde Ventschow 
vermietet Wohnungen   
(auf Wunsch mit Garten):
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert,  
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik. 

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich,  EBK für zzgl. 25 € monat-
lich möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag  
zurzeit ab 27 €/Jahr.

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK

4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m², 
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK

Informationen über:
www.immonet.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wir beraten Sie gern!
Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Die STIHL Benzin-Motorsäge MS 170:
•	 leistungsstarker und kraftstoffsparender 2-MIX-Motor	
•	 leicht und handlich in neuem Design
•	 ideal zum Brennholzsägen und zum Bauen mit Holz

199 €
UVP des Herstellers:
239 €

Klein. StarK. SparSam.

MS 170

6        JAHRE?  
NA UND !!! 

 Helmut Schirmacher ist unser Held.
Er läuft mit uns aufs Fußballfeld.
100 Prozent! DIE sind sein Soll.

Sein Glas ist nie halb leer, immer halb voll!
Ohne ihn war es oft eine Qual.

Ist er dabei, holten wir 2013 den Pokal.
Von unserer Truppe die stabilste Säule,

auch wenn du dir holst so manche Beule.
Bleib weiter gesund, fit und knackig.

So lieben wir dich, einsatzbereit und zackig.
Helmut, du bist immer ohne Verdruss,

wir wissen, es ist noch lange nicht Schluss.
 Deine  

Lübower Fußballer

65 Jahre 
werden ist kein  
Verdienst, sondern 
Glücksache. Aber 
eine so gewaltige Schar
von Gratulanten zu haben, ist nicht nur 
Glücksache. Nachdem mir zu meinem 
Geburtstag so eine Freude bereitet, mir 
so viel Gutes gewünscht wurde und mir 
tolle Geschenke überreicht wurden, fehlen 
mir die Worte. Sicherlich werde ich noch 
lange an das Geburtstagsfest zurückden-
ken. Auf diesem Wege bedanke ich mich 
bei allen Freunden, Vereinen, Gewerbe-
treibenden und Bürgern recht herzlich.

Peter Sawiaczinski

Für die vielen Glück- 
wünsche, Blumen und  
Geschenke, die uns  
anlässlich unserer

Silberhochzeit
überreicht wurden, möchten

wir uns bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt

unseren Kindern, 
dem Schwedenhaus,

DJ Erni, der FFw Bobitz,
dem Blumenladen im Marktkauf  

und Ede Kleinke.

Ralf und Gerlind Wilde
Bobitz, im Februar 2014

Annoncen

Sanierte 	 3- oder 4-Raum-Wohnung
	 ab 455,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 395,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 325,- € 
(mit und ohne Balkon)

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

www.wbg-bad-kleinen.de

Angebot: (nur für Neumieter) 
Bei Bezug einer 2 ½- oder 3-Raum-Wohnung in der 
Steinstraße im Februar oder März 2014 erhalten Sie 
einen Rabatt in Höhe einer halben Grundmiete.

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Wir ver
markten

 

gern a
uch 

Ihre I
mmobilie

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Büro: Schatterau 45 in Wismar, Telefon  03841-2579100
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen
Rückenbehandlungen 

Maniküre

Mobile Füße 
& nur schön

Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23,
23970 Wismar

In stiller Trauer nehmen  
wir Abschied von

Joanna Baron
08.07.1949 – 29.01.2014

Selina und Sylvia Baron
Und immer sind irgendwo  

schöne Spuren deines Lebens.

Ganz gleich, ob Sie kaufen, verkaufen oder mieten wollen: vom ersten Beratungs- 
gespräch bis weit über den Geschäftsabschluss hinaus bin ich immer für Sie erreichbar. 

Der gute, persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Wenn Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen möchten, wie z. B.: 

•  Einfamilienhäuser 	 •  Mehrfamilienhäuser 
•  Wohnungen 	 •  Bootshäuser 
•  Baugrundstücke 	 •  Ackerlandflächen  

Rufen Sie mich bitte an! 
Immo-Konzepte, Alter Hafen 9, Wismar  
Tel.: 03841 3033651  
E-Mail: wismar@immo-konzepte.de 

Bernd Lüdtke, Immobilienmakler

Top versichert. Geld gespart. 

Die Motorradversicherung
der HUK-COBURG

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr Angebot und überzeugen Sie sich. Wir bieten

Einstieg als Zweitfahrzeug ab 55 % Haftpflicht-Beitrag 

TOP-Tarife

mit Schutzbrief wie beim Auto

Kundendienstbüro
Frank Wende
Telefon 03841 3035936
Telefax 03841 3035938
Frank.Wende@HUKvm.de
Altwismarstraße 3, 23966 Wismar 

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bauernregeln und Weisheiten  
aus Omas Zeit 

Wenn ’s donnert in den März hinein, 
wird der Roggen gut gedeih’n.
erschienen im Gondrom Verlag 1997


